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Gute-Nacht-Geschichten
zum Advent

Mittwochs und donnerstags
in der Stadtbibliothek

Engen. Judith Maier-Hagen
und Bärbel Oetken lesen in der
Adventszeit immer mittwochs
und donnerstags um 17.30 Uhr
für Kinder am Weihnachts-
baum in der Stadtbibliothek
vor.

Die Eltern können während-
dessen in der Bibliothek stö-
bern, sich ein Weilchen vom
Vorweihnachtsstress ausruhen
oder eine kurze Besorgung ma-
chen.

Die Lesungen dauern circa 20
Minuten. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, bitte die
Altersangaben beachten.

Folgende Geschichten wer-
den vorgelesen: Mittwoch, 5.
Dezember: »Metteborgs
Flohmarkt« von Rose Lager-
crantz, für Kinder ab fünf Jah-
ren. Donnerstag, 6. Dezem-

ber: »Wach auf, Siebenschlä-
fer, Sankt Nikolaus ist da!« von
Eleonore Schmid, für Kinder ab
vier Jahren. Mittwoch, 12. De-
zember: »Die kleine Hummel
Bommel feiert Weihnachten«
von Britta Sabbag, für Kinder
ab drei Jahren. Donnerstag,
13. Dezember: »Wie weih-
nachtelt man?« von Lorenz
Pauli, für Kinder ab drei Jahren.
Mittwoch, 19. Dezember:
»Die kleine Hexe und der Ma-
ronimann« von Otfried Preuß-
ler, für Kinder ab vier Jahren.
Donnerstag, 20. Dezember:
»Die Weihnachtsgeschichte«
von Sabine Zett, für Kinder ab
drei Jahren.

Weitere Informationen dazu
gibt es in der Stadtbibliothek
oder unter Telefon 07733/
501839.

»Es war ein langer Weg vom 5. September 1979 bis
heute und es ist in dieser Zeit vieles passiert bei der Polizei, aber
auch in Deinem Leben«, resümierte der Leitende Kriminaldirektor
Gerd Stiefel am Ende seiner Ansprache und überreichte mit Wor-
ten des Dankes und der Hochachtung die Ruhestandsurkunde so-
wie den »Pensionärsausweis« an den scheidenden Polizeihaupt-
kommissar Bernhard Maier. »Sie haben Ihren Mann in dieser Zeit
entscheidend mitgetragen«, vergaß Stiefel auch die »Frau dahin-
ter« nicht und bedankte sich bei Ursula Maier mit Blumen. Weite-
re Eindrücke von der Verabschiedung von Bernhard Maier sind auf
den Seiten 8 und 9 zu finden. Bild: Hering

Freiwillige Feuerwehr
Anselfingen

Lichterabend
am Samstag

Anselfingen. Am kommen-
den Samstag, 8. Dezember,
veranstaltet die Freiwillige Feu-
erwehr Anselfingen ab 18 Uhr
ihren traditionellen Lichter-
abend vor dem Feuerwehrge-
rätehaus in Anselfingen. Eine
Abordnung des Musikvereins
wird die Besucher mit weih-
nachtlichen Liedern auf den
Abend einstimmen.

Wie jedes Jahr wird der Niko-
laus jedem Kind beim Lichter-
abend in Anselfingen ein
kleines Geschenk überreichen.

Weihnachten im Dorf
Am Samstag in Zimmerholz

Zimmerholz. Den Winter-
treffpunkt »Weihnachten im
Dorf« veranstaltet die Vereins-
gemeinschaft der Zimmerhol-
zer Vereine auch in diesem Jahr
wieder und lädt am Samstag, 8.
Dezember, ab 14 Uhr auf den
Dorfplatz. Zu Beginn singt der
Kirchenchor mit Jugendlichen
stimmungsvolle Weihnachts-
lieder, dirigiert von Conny
Heggemann. Der Hegering En-
gen wird mit seinen Jagdhorn-
bläsern unter der Leitung von
Alfons Bier eindrucksvoll das
Fest umrahmen. Um 18 Uhr
kommt der Nikolaus für alle
Kinder mit einer Überra-
schung. Wie immer gibt es eine

Tombola mit schönen Preisen
unter dem Motto »Ein Herz für
Kinder«, der Erlös wird für ei-
nen wohltätigen Zweck ge-
spendet.

Während des ganzen Tages
ist eine Ausstellung im wohlig
warmen und geschmückten
Farrenstall mit selbstgemach-
ten Krippen von Kurt Wein-
gärtner aus Binningen zu be-
sichtigen.

Die Vereine sorgen wie ge-
wohnt für das leibliche Wohl
und freuen sich auf viele Gäste
an diesem stimmungsvollen
Tag mit Lagerfeuer, Glühwein,
Waffelduft und weihnachtli-
chen Klängen.
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Stadt Engen, Adventsgeschichte »Metteborgs Flohmarkt«, ab
fünf Jahre, Mittwoch, 5. Dezember, 17.30 Uhr, Stadtbiblio-
thek
Wochenmarkt, Donnerstag, 6. Dezember, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz
Stadt Engen, Adventsgeschichte »Wach auf, Siebenschläfer,
Sankt Nikolaus ist da«, ab vier Jahre, Mittwoch, 5. Dezember,
17.30 Uhr, Stadtbibliothek
Oldtimer- & Fahrzeugmuseum, Oldtimerstammtisch, Frei-
tag, 7. Dezember, 20 Uhr, Oldtimer- & Fahrzeugmuseum
Stubengesellschaft, Künstlergespräch, Samstag, 8. Dezem-
ber, 15 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
VdK-Ortsverband Oberer Hegau, Weihnachts- und Eh-
rungsfeier, Samstag, 8. Dezember, 15 Uhr, Autobahnraststät-
te Hegau-West
Ev. Kirchengemeinde und Förderkreis für Kirchenmusik,
Weihnachtsoratorium Teil I bis III, Johann Sebastian Bach,
Samstag, 8. Dezember, 19 Uhr, Katholische Stadtkirche
Hundesportverein, Winterwonderland, 8./9. Dezember,
ganztags, Vereinsgelände Hundesportverein
Kolpingsfamilie Engen, Kolpinggedenktag, Sonntag, 9. De-
zember, 10.30 Uhr, Franzsikussaal
Hohenhewenchor Welschingen, Adventszauber Konzert,
Sonntag, 9. Dezember, 17 Uhr, Hohenhewenhalle Welschin-
gen
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: »Fröhliche Weihnachten«,
Montag, 10. Dezember, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek
Stadt Engen, Adventsgeschichte »Die kleine Hummel Bom-
mel feiert Weihnachten«, ab drei Jahre, Mittwoch, 12. Dezem-
ber, 17.30 Uhr, Stadtbibliothek

Montag, 10.12. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 17.12. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 18.12. Biomüll Engen
Mittwoch, 19.12. Restmüll Engen und Ortsteile
Freitag, 28.12. Biomüll Ortsteile
Freitag, 28.12. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 31.12. Biomüll Engen

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180 1 8888 11.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Planfeststellung für das Bauvorhaben »Haltepunkt Wel-
schingen-Neuhausen, Änderung der Bahnsteige«, Bahn
km 137,169 bis 137,319 der Strecke 4250 Offenburg-Sin-
gen in der Stadt Engen

Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bundesamtes,
Außenstelle Karlsruhe/Stuttgart, vom 16.11.2018, Az. 591
ppw/063-2015#029, liegt mit einer Ausfertigung des festge-
stellten Planes (einschließlich der Rechtsbehelfsbelehrung) in
der Zeit vom

13.12.2018 bis 27.12.2018

im Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, erstes
Obergeschoss, Zimmer 102, von Montag bis Freitag vormit-
tags von 8.30 bis 12 Uhr, nachmittags am Mittwoch vom 14
bis 18 Uhr zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte Plan kön-
nen auch nach vorheriger Terminvereinbarung beim Eisen-
bahn-Bundesamt, Außenstelle Karlsruhe/Stuttgart, Südend-
straße 44, 76135 Karlsruhe, eingesehen werden.

Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei Wo-
chen gilt der Beschluss den Betroffenen gegenüber, an die kei-
ne persönliche Zustellung erfolgt ist, als zugestellt (§ 74 Abs. 4
Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).

Engen, 05.12.2018
Johannes Moser, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Am Donnerstag, 13. Dezember, findet um 17 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Techni-
schen und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Beschlussfassung über die Anlegung neuer Urnengrä-
ber auf dem Friedhof in Welschingen

3. Information über die Bewerbung an dem NABU-Projekt
»Natur nah dran« - zur Förderung der biologischen Viel-
falt in Kommunen

4. Beschluss über die Unterhaltung der Wanderwege
durch den Schwarzwaldverein

5. Information zu einer geplanten Erweiterung des Ge-
bäudes Bahnhofstraße 4 (ehemaliges Brigau)

6. Bebauungsplan »Hinter Kirchen« und Örtliche Bauvor-
schriften »Hinter Kirchen« Engen-Bargen
Vorstellung der Planung und Beschlussfassung zur früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1
BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB

7. Information zum Antrag für ein geplantes Abbaugebiet
auf Gemarkung Anselfingen, Gewann Breite, Flst.Nrn.
1388, 1390, 1401/1, 1350/1-3

8. Information und Beratung über die Entwicklung weite-
rer Bauflächen

9. Bauanträge und Bauanfragen
10. Dringende Vergaben
11. Mitteilungen
12. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinformations-
system eingesehen werden.

Technischer und
Umweltausschuss

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »Auflösung Ordnung Komplexität« von Katrin Parotat

FORUM REGIONAL: »inMotion« von Monika Rosenberger

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 6. Januar

Ausstellungen

Künstlerinnengespräch
Am 8. Dezember im Museum mit Katrin Parotat

Engen. Am kommenden
Samstag, 8. Dezember, findet
um 15 Uhr im Städtischen Mu-
seum Engen + Galerie das
Künstlerinnengespräch mit Ka-
trin Parotat zu ihrer aktuellen
Ausstellung »Auflösung Ord-
nung Komplexität« statt.

Zum Abschluss ihres Studi-
ums im Fachbereich Malerei/
Textile Künste an der Kunst-
hochschule Burg Giebichen-
stein in Halle (Saale) unter-
suchte Katrin Parotat das The-
ma »Orientierung als Heraus-
forderung« im Rahmen ihrer
Diplomarbeit. Ausgangspunkt
für ihre Beschäftigung sind Be-
obachtungen aus ihrer Umwelt
in lebensweltlichen Bereichen.
Dabei hat Katrin Parotat die
Wirkung von übersichtlichen
bis hin zu komplexen Struktu-
ren auf formaler Ebene unter-
sucht und diese in ihre Bild-
sprache übertragen.

In der für Engen konzipierten

Ausstellung bringt die junge
Künstlerin die entstandenen
Arbeiten - das sind Druckercol-
lagen, Videoarbeiten, Zeich-
nungen, Malerei, Textiles - in
Beziehung zueinander. Im
Künstlerinnengespräch lässt
Katrin Parotat die Besucherin-
nen und Besucher teilhaben an
Hintergründen, an ihrer Art,
Themengebiete zu erforschen
und diese künstlerisch umzu-
setzen.

Ebenso sollen die Erfahrun-
gen und Eindrücke der Ausstel-
lungsbesucher, die Verbindun-
gen, die diese zu den gezeigten
Werken herstellen, erörtert
werden.

Das Gespräch wird von Ga-
briele Schupp, der neuen Leite-
rin des Ressorts »stubenArt«,
moderiert. Die Stubengesell-
schaft Kunstverein Engen lädt
alle Interessierten, Freunde
und Vereinsmitglieder herzlich
zu dieser Gesprächsrunde ein.

Textiles, Malerei, Zeichnungen, Videoarbeiten und Druckercolla-
gen zeigt die Engener Künstlerin Katrin Parotat derzeit im Städti-
schen Museum und lädt zusammen mit der Stubengesellschaft
am Samstag um 15 Uhr zu einem Künstlerinnengespräch ein.

Schwarzwaldverein

Digitalbilderschau
und Vortrag

Engen. Am kommenden
Sonntag, 9. Dezember, hält
Frank Wittig einen Vortrag mit
Digitalbilderschau über die
kleine Kanaren-Insel La Gome-
ra und über Israel. Beginn der
Veranstaltung ist um 16 Uhr im
Sudhaus. Alle Interessierten
sind herzlich dazu eingeladen.
Die Veranstaltung ist kosten-
los.

Weitere Informationen bei
Frank Wittig, Tel. 0173/
3411169.

Musikverein Bargen

Weihnachtshock
am Samstag

Bargen (rau). Der Musikver-
ein Bargen lädt am kommen-
den Samstag, 8. Dezember, ab
17 Uhr zum Weihnachtshock
am Bürgerhaus.

Zusammen mit den Jungmu-
siker/innen werden Weih-
nachtslieder gespielt. Am La-
gerfeuer können die Gäste
Glühwein, Kinderpunsch, fri-
sche Waffeln und Wurst genie-
ßen.

Der Musikverein freut sich
auf viele Besucher.

Jugendtreff

Morgen
Nikolausfeier

Engen. Morgen, Donnerstag,
6. Dezember, veranstalten die
Stadtjugendpflege Engen und
die Kinderwohnung Kunter-
bunt der Diakonie von 16 bis
18 Uhr eine Nikolausfeier im
Jugendtreff »Hexenwegle«.
Ronja Hoppe und Melanie
Wieczorek wollen gemeinsam
mit allen interessierten Schul-
kindern von 6 bis 14 Jahren ei-
nen schönen Nachmittag bei
Kinderpunsch und Weih-
nachtsleckereien verbringen.
Es gibt eine kleine Bastelaktion,
ein gemeinsames Weihnachts-
lieder singen, und eine Ad-
ventsgeschichte wird vorgele-
sen.

Bei weiteren Fragen bitte an
Ronja Hoppe in der Kinder-
wohnung (Tel. 07733/
978290) oder an Melanie
Wieczorek im Jugendtreff (Tel.
07733/501970) wenden.
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Badischer Landwirt-
schaftl. Hauptverband

Kreisverbands-
versammlung

Welschingen. Der Badische
Landwirtschaftliche Hauptver-
band führt am Mittwoch, 12.
Dezember, um 20 Uhr seine
Kreisverbandsversammlung im
Gasthaus »Bären« in Welschin-
gen durch.

Auf der Tagesordnung stehen
nach der Begrüßung durch den
Kreisverbandsvorsitzenden Pe-
ter Graf die Arbeitsberichte des
Bezirksgeschäftsführers Holger
Stich sowie des Kreisverbands-
vorsitzenden, die Aussprache
zu den Berichten, Entlastung,
Wahlen der Kreisvorstand-
schaft, Ehrungen, ein Kurzvor-
trag von Dr. Matthias Gellert
(Amt für Verbraucherschutz
und Umwelt des Landkreises
Konstanz) zum Thema »Afrika-
nische Schweinepest« sowie
Verschiedenes.

Der Hauptverband lädt hier-
zu herzlich ein.

Weihnachtsmarkt soll Aushängeschild bleiben
Jahresversammlung des Marketing Vereins Engen - Engagement lässt nach

Engen (rau). Der Marketing
Engen (MEV) hielt Mitte No-
vember seine Jahreshauptver-
sammlung ab. Neben Vereins-
angehörigen waren auch eini-
ge Stadträte anwesend. Nach
der Vorstellung des Kassenbe-
richts und der Empfehlung der
Kassenprüfer auf Entlastung,
ergriff Bürgermeister Johannes
Moser das Wort. Er überbrach-
te Grüße des Gemeinderats
und betonte, dass er die Aktivi-
täten des Marketing Vereins
gerne verfolge. Nach der Ver-
änderung in der Vorstand-
schaft - seit 2017 mit Berta
Baum (Vorsitzende) und Rolf
Broszio (stellvertretender Vor-
sitzender) besetzt - sei der Ver-
ein in einen Konsolidierungs-
prozess eingetreten und habe
»eine schlagkräftige Vorstand-
schaft, mit der er handlungsfä-
hig bleibt«, betonte Moser.
Der Bürgermeister hob auch
die Zusammenarbeit von MEV,
Touristik-Verein und Stadtver-
waltung hervor: »Auch für
nächstes Jahr gibt es schon ei-
nige Ideen«. Nachdem in der
Sitzung das nachlassende In-

teresse und die mangelnde
Mitarbeit im Verein beklagt
wurde, regte Johannes Moser
an, die Möglichkeiten, die der
Verein biete, mehr zu verbrei-
ten. »Aber ich sehe auch eine
Holschuld. Die Leute sollten
das Potential des Vereins mehr
nutzen«. Die Kasse des Marke-
ting-Vereins schloss mit einem
leichten Plus ab. Für das Zug-
pferd des MEV, den Sterntaler,
solle auch weiter kräftig die
Werbetrommel gerührt wer-
den. Beim Rückblick gab Berta
Baum einen Überblick über die
bisherigen Aktionen. So war
der MEV beim Ostermarkt mit
einem Stand vertreten, beim
Altstadtfest, Oktoberle und
natürlich beim Weihnachts-
markt aktiv. »Mit seinem
"Marktbüro“ stellt der Verein
sich vor und wirbt neue Mit-
glieder«, erläuterte Baum die-
ses wichtige »Standbein«. Für
den Weihnachtsmarkt am ver-
gangenen Wochenende, der
im Hoheitsbereich des Marke-
ting-Vereins liegt, derzeit aber
(noch) von Stadtrat Klaus Lei-
ber und Ulrike Stille von der

Stubengesellschaft organisiert
wird - habe man bei den Mit-
gliedern für die Besetzung des
Marktbüros geworben. »Der
Rücklauf war ernüchternd«,
zog Baum Bilanz. Für das kom-
mende Jahr ist vorerst die Akti-
vität »Weihnachtsmarkt« ge-
plant, für die ein Arbeitskreis
gebildet werden soll. Zudem
sei die Idee einer Gewerbe-
schau an den Verein herange-
tragen worden, ein Vorhaben,
das die anwesenden Stadträte
eher kritisch beurteilten. »Ich
sehe das nicht als Zweck des
MEV. Wer an einer Gewerbe-
schau Interesse hat, sollte erst
einmal beitreten«, so Stadtrat
Lars Nilson. Der MEV habe kein
Potential und nicht die Büroin-
frastruktur für so ein großes
Event. Rolf Broszio betonte,
Helfer zu finden, seien Proble-
me, die jeder Verein habe,
Man müsse Leute anheuern,
die das Projekt mittrügen. In
diesem Zusammenhang um
Unterstützung von der Stadt
befragt, betonte Bürgermeister
Moser, dass die Stadt sich, ver-
glichen mit anderen Gemein-

den, sehr großzügig zeige.
Auflage und Wunsch sei das
Büro des Vereins am Weih-
nachtsmarkt, der ein wichtiges
Aushängeschild sei. »Wenn die
ehrenamtliche Organisation
einschläft, ist es schwierig.
Dann müssen es Professionelle
machen, mit allen Konsequen-
zen wie hohen Standgebüh-
ren«. Grundsätzlich waren sich
die Anwesenden einig, dass
der MEV Ideengeber sei.

Wenn es keiner mache, dann
finde eben nichts statt, so der
Bürgermeister: »Das Engage-
ment in Vereinen lässt allge-
mein nach. "Ich zahl lieber Ein-
tritt“, ist eine verbreitete Hal-
tung«. Auf den Vorschlag vom
MEV, bei Nichtmithilfe von den
Händlern Gebühren zu verlan-
gen, betonte Moser: »Damit ist
aber noch nichts gearbeitet.
Man braucht Personen, die
sich einbringen«. Dazu scheint
es mit drei Interessenten zu
kommen. So hätten sich diese
bei Baum gemeldet, um ehren-
amtlich mitzuarbeiten, was von
den Anwesenden begrüßt
wurde.
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Die junge Generation einbinden
Bezuschussung eines Jugendprojekts in Trilport

Engen (her). »Was vielen von
uns nicht bekannt war: Trilport
lag vom 5. bis 12. September
1914 bei der ersten Schlacht an
der Marne direkt an der Front-
linie«, hob Bürgermeister Jo-
hannes Moser in der jüngsten
Gemeinderatssitzung in sei-
nem Bericht über die Einladung
einer Delegation des Engener
Gemeinderates durch die Part-
nerstadt Trilport anlässlich der
dortigen Feierlichkeiten zum
Ende des Ersten Weltkrieges
vor hundert Jahren hervor. Die
Eindrücke bei diesen Feierlich-
keiten, ob im »Museum des
Ersten Weltkriegs« in Meaux
oder beim Besuch des deut-
schen Soldatenfriedhofs in
Chambry, wo mehr als 1.200
Soldaten bestattet wurden,

seien für alle Beteiligten sehr
tiefgreifend gewesen, be-
schrieb Moser und sprach sich
dafür aus, dies durch die För-
derung eines Geschichtspro-
jekts für Jugendliche in Trilport
zu diesem Thema zum Aus-
druck zu bringen.

Gerade für die Zukunft der
Städtepartnerschaften sei es
wichtig, die junge Generation
einzubinden. Auch UWV-Frak-
tionssprecher Gerhard Steiner
bewertete ein solches Projekt
als eine »mehr als angebrachte
Geste« und regte an, dass der
im Januar zu wählende neue
Jugendgemeinderat entspre-
chende Kontakte knüpfen kön-
ne.

Einstimmig beschloss der Ge-
meinderat denn auch, für ein

Jugendprojekt in Trilport im
Zusammenhang mit dem hun-
dertjährigen Ende des Ersten
Weltkrieges 1.500 Euro zur
Verfügung zu stellen.

Der Partnerschaftsbeauftrag-
te Ulrich Scheller soll mit den
Beteiligten in Trilport dieses
Projekt in die Umsetzung brin-
gen.

Das Ergebnis soll dann zu ge-
gebener Zeit auch in Engen
vorgestellt werden.

Da auf der Haushaltsstelle
»Städtepartnerschaft« ledig-
lich noch 1.000 Euro verfügbar
sind, stimmte der Gemeinderat
überplanmäßigen Ausgaben in
Höhe von 500 Euro zu, deren
Deckung über die Haushalts-
stelle »Schulpartnerschaften«
erfolgt.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen am
13. Dezember

Engen. Der Rheuma-Ge-
sprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 13. Dezember, um 15
Uhr in der Vinothek Gebhart.
Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Im neuen Jahr findet das Tref-
fen ausnahmsweise erst am
Donnerstag, 17. Januar, statt,
wie immer um 15 Uhr in der Vi-
nothek Gebhart.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Tel. 07733/
9969835.

»Wir pflanzen Zukunft mit dem Kindergarten Sonnenuhr«: Unter diesem Motto steht die
»Naschgarten«-Spende im Rahmen der bundesweiten Umwelt-Initiative »Zukunft Stadt & Natur«, an
der sich die Town & Country Stiftung im Themenkomplex »Biologische Vielfalt« engagiert. Dr. Petra Butz
(hinten rechts), Botschafterin der Town & Country Stiftung und Geschäftsführerin der Hegau Massivbau
GmbH & Co. KG, übergab im Beisein von Bürgermeister Johannes Moser nun symbolisch die »Naschgar-
ten«-Spende, hatte die Kindergartenleiterin Elvira Windmüller (rechts) zusammen mit Kolleginnen und
Kindern und tatkräftig unterstützt vom städtischen Bauhof den Garten mit einer Vielzahl von Beeren-
sträuchern und auch das Hochbeet aus langlebigem Lärchenholz doch bereits aufgebaut und bepflanzt.
»Die Arbeit mit der Natur ist eine wichtige Erfahrung für Kinder und die lebendige Kinderschar wird sich
freuen, mit Hilfe des sehr engagierten Teams im kommenden Jahr selbst ernten zu dürfen«, bedankte
sich Bürgermeister Moser für die Unterstützung der Kindergartenarbeit. »Die Kinder sind mit Begeiste-
rung bei der Sache«, bestätigte Elvira Windmüller die Aussage von Petra Butz, dass den Kindern an die-
sem »spielerischen Lernort« unterschiedlichste Aufgaben und damit Verantwortung übertragen werden
können. Bild: Hering
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Verschiedenste Kulturen zusammengebracht
und die Teilhabe gefördert

Veranstaltungsreihe »Unser buntes Engen« war ein voller Erfolg

Engen (her). Eine im wahrsten Sinn des Wortes »ausgezeichnete«, hochinformative und zugleich sehr unterhaltsame Veran-
staltungsreihe mit beeindruckenden Besucherzahlen verdient eine gebührende Abschlussfeier. Die bekommt »Unser buntes
Engen« am Samstag, 15. Dezember, ab 18.30 Uhr in der neuen Stadthalle in Form eines vielfältigen Programms mit einem ge-
meinsamen Auftritt unterschiedlicher Nationen. »Aus einem ambitionierten Vorhaben wurde Realität und das Ziel, die kultu-
relle Vielfalt unserer Stadt hervorzuheben, über Hintergründe der Migration zu informieren, einander besser kennen zu lernen
und das Zusammengehörigkeitsgefühl unserer Bürgerinnen und Bürger zu fördern, wurde erreicht«, zeigten sich Bürgermeis-
ter Johannes Moser und der Engener Flüchtlings- und Integrationsbeauftragte Dr. David Tchakoura in einem Pressegespräch
hoch zufrieden.

Das Konzept aus »Informati-
on plus Kultur plus Unterhal-
tung« war genial und ein Er-
folgsfaktor für die Länderaben-
de mit Italien, Afghanistan, der
Türkei, Syrien (zwei Veranstal-
tungen), der englischsprachi-
gen Community (zwei Veran-
staltungen, sieben Nationen),
Ungarn, Afrika (sechs Veran-
staltungen, sieben Nationen),
dem Irak und Deutschland.
Hinzu kam ein Informations-
nachmittag über Pakistan.
»Mit der Abschlussfeier haben
dann insgesamt 20 Veranstal-
tungen innerhalb von genau
14 Monaten stattgefunden, an
denen sich 22 Nationen betei-
ligt haben«, ist David Tcha-
koura stolz und blickte im Krei-
se von Vertreterinnen der Ko-
operationspartner und mehre-
rer Länder kurz auf die einzel-
nen Veranstaltungen mit kon-
stanten Besucherzahlen von
200 bis mehr als 350 Gästen
zurück.

»Ich hätte nie gedacht, dass
mehr als 70 Nationen in Engen
vertreten sind«, erinnerte sich

Bürgermeister Johannes Mo-
ser an die Vorbereitungsphase
der Veranstaltungsreihe und ist
begeistert: »Die Länderabende
waren eine geniale Idee unse-
res Integrationsbeauftragten«.
Nicht nur vom Helferkreis und
den Kooperationspartner sei
das Projekt mitgetragen wor-
den, sondern intensiv auch von
der Bevölkerung, würdigte
Moser und stellte erfreut fest,
dass »Unser buntes Engen«
rasch stark verwurzelt gewe-
sen sei und zahlreiche Unter-
stützer gewonnen habe. »Die
Stadt Engen und alle Beteilig-
ten sind stolz, dass die Veran-
staltungsreihe 2017 den drit-
ten Platz beim Landeswettbe-
werb “Meine.Deine.Eine
Welt“ und 2018 den ersten
Platz beim Bundeswettbewerb
“Kommune bewegt Welt“
erreicht hat«, so Moser. Das
Preisgeld von 20.000 Euro
werde für Integrationsprojekte
verwendet.

»Die Vielfalt bei den Länder-
abenden hat mich begeistert
und veranlasst, genauer hinzu-
schauen«, schilderte Waltraud
Spellenberg ihre Eindrücke.
Sich aufeinander einzulassen,
sei eine Bereicherung für das
eigene Leben, betonte sie und
wünscht sich, »dass wir die
Vielfältigkeit im Miteinander
genauso genießen, wie wir die
Vielfalt an den Büffets genos-
sen haben«. Tanina D’Agosto
berichtete von den tiefgreifen-
den Erfahrungen der ersten ita-
lienischen »Gastarbeiter« in
Engen, Angela Adesso zeigte
sich begeistert: »Jeder Abend
war anders, aber jeder Abend
war sehr schön«. Im Alltag lau-
fe man oft mit Vorurteilen
durch die Gegend, nach den
gemeinsamen Abenden »geht
man anders und viel offener
auf die Leute zu«, ist sie dank-
bar für die tollen Erfahrungen.

»David Tchakoura hatte ein
gutes Händchen, unterschied-

liche Nationen an einen Tisch
zu bringen, ohne dabei die
Deutschen zu vergessen«, hob
Monika Lang von der Caritas
hervor und zeigte sich über-
zeugt: »Integration geht nur in
der Begegnung«.

Zur Abschlussfeier am 15.
Dezember, die »von allen Län-
dern Hand in Hand vorbereitet
wird«, so Tchakoura, werden
in der neuen Stadthalle rund
400 bis 450 Gäste. Neben
Grußworten und der lokalen
Preisverleihung des Wettbe-
werbs »Kommune bewegt
Welt« ist auch ein Rückblick
auf »Unser buntes Engen« ge-
plant sowie ein Ausblick. Au-
ßerdem wird das Buch »Unser
buntes Engen - 27 Geschichten
über die Migration und das Le-
ben in Engen« vorgestellt. Zum
Rahmenprogramm zählen da-
rüber hinaus internationale
Musik, ein internationales Büf-
fet sowie ein Poetry Slam mit
den »Kiezpoeten« Berlin.

Vertreterinnen des Helferkreises Asyl, der Diakonie, des Weltladens, der Caritas und der Stadtjugend-
pflege Engen als Kooperationspartner sowie aus mehreren Ländern zogen zusammen mit Bürgermeister
Johannes Moser (Dritter von links) und dem Engener Integrationsbeauftragten Dr. David Tchakoura
(Vierter von links) eine positive Bilanz der Veranstaltungsreihe »Unser buntes Engen«. Zusammen mit
zahlreichen weiteren Helferinnen und Helfern wird derzeit die große Abschlussfeier am Samstag, 15. De-
zember, ab 18.30 Uhr in der neuen Stadthalle vorbereitet. Bild: Hering
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Heißer Sommer
bescherte gute Badesaison

Mehr als 70.000 Gäste im Erlebnisbad

Engen (her). Eine gute Bade-
saison mit 70.411 Besuchern
(Vorjahr 57.661) konnte das
Erlebnisbad Engen verzeich-
nen. Von insgesamt 117 Öff-
nungstagen gab es 40 Sonnen-
tage und 32 Kurzzeitöffnungs-
tage. Nach dem vorläufigen
Abrechnungsergebnis konnte
der Planansatz von 14,4 Pro-
zent mit einer Kostendeckung
von 30,7 Prozent erheblich
überschritten werden.

Die Mehreinnahmen bei den
Eintrittsgeldern ergaben sich
auch durch die Erhöhung der
Eintrittspreise. So wurden bis
zum 31. März 2018 noch
Punkte- und Saisonkarten zum
alten Preis verkauft, wovon
nach Angaben der Stadtver-
waltung reger Gebrauch ge-
macht wurde. Da diese Saison
nur von einem Bademeister be-
stritten wurde, aushilfsweise

an den Wochenenden noch
von einer Fachkraft vom Tu-
Wass aus Tuttlingen, sind die
Personalkosten geringer.

Nach Wetterpech in den ver-
gangenen Jahren war die Som-
mer-Pool-Party am 30. Juni,
die zusammen mit der Sparkas-
se Engen-Gottmadingen und
dem Discoteam von Bäder
Event GmbH »Zephyrus« ver-
anstaltet wurde, dieses Mal ein
voller Erfolg. Bei strahlendem
Sonnenschein hatten 3.000
Kids jede Menge Spaß bei den
Spielen im Wasser und an Land
zu fetziger Musik.

Dem Regen zum Opfer fiel
dagegen das gemeinsam mit
dem Mobilen Kino Ludwigs-
burg organisierte Open-Air-
Kino am 31. August, so dass
der Film »Jurassic World 2« in
der neuen Stadthalle gezeigt
wurde.

Zum Adventszauber lädt der Hohenhewenchor Wel-
schingen am kommenden Sonntag, 9. Dezember, in die Hohenhe-
wenhalle ein. Einlass ist bereits ab 15 Uhr. Das Konzert unter Mit-
wirkung der Jungmusiker von »Crazy Tunes« beginnt um 17 Uhr.
Eine Weihnachtsmarktatmosphäre mit Marktständen, Glühwein,
Punsch, Wurst, Kuchen und Kaffee sowie Weihnachtsmusik mit
klassischen und internationalen Weihnachtshits werden die Gäste
in den Zauber der kommenden Weihnachtstage einstimmen. Das
Konzept ist bisher immer aufgegangen und findet sehr großen
Anklang bei den Gästen. Zuerst Weihnachtsmarkt mit hausgeba-
ckenem Kuchen, Wurst und Punsch und anschließend ein berüh-
rendes Konzert des Hohenhewenchores unter der Leitung von
Marianne Wikenhauser mit den »Crazy Tunes« unter der Leitung
von Thomas Wikenhauser. Die Gäste dürfen sich freuen und über-
raschen lassen. Archiv-Bild: Hohenhewenchor
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Es hat sich viel getan seit 1979
Polizeipostenleiter Bernhard Maier in den Ruhestand verabschiedet

Engen (her). Er war 24 Jahre lang »das Gesicht« der Polizei in Engen und der Region, am vergangenen Freitag wurde Polizei-
hauptkommissar Bernhard Maier nach 39 Jahren im Polizeidienst, davon 24 Jahre als Leiter des Polizeiposten Engen, in einer
Feierstunde im Städtischen Museum Engen in den Ruhestand verabschiedet. Nicht nur der Leitende Kriminaldirektor Gerd
Stiefel würdigte das hohe berufliche Engagement von Bernhard Maier, sondern auch die Bürgermeister der Gemeinden in sei-
nem Zuständigkeitsbereich sowie Vertreter der weiteren »Blaulichtorganisationen« sprachen dem scheidenden Polizeipos-
tenleiter ihren Dank für die große Zuverlässigkeit und die ausgezeichnete Zusammenarbeit aus.

Nicht nur Uniformträger
prägten das Bild bei der Feier-
stunde, sondern auch seiner
Ehefrau Ursula und den drei
Kindern, seinen Geschwistern
und weiteren Familienangehö-
rigen sowie Freunden und
Weggefährten war es ein An-
liegen, diesen besonderen Mo-
ment auf der »Schwelle zum
Ruhestand« mit Bernhard Mai-
er zu begehen.

»Alle Veränderungen, sogar
die meistersehnten, haben ihre
Melancholie. Denn was wir
hinter uns lassen, ist ein Teil
unserer selbst. Wir müssen ei-
nem Leben Lebewohl sagen,
bevor wir in ein anderes eintre-
ten können«, stellte Gerd Stie-
fel, Leiter Direktion Polizeire-
viere, seiner Ansprache ein Zi-
tat des französischen Literatur-
nobelpreisträgers Anatole
France voran, bevor er Eckda-
ten aus dem Berufsleben Bern-
hard Maiers beleuchtete, der
am 5. September 1979 bei der
Bereitschaftspolizei in Biberach
seinen Dienst antrat - wie Gerd
Stiefel auch. »Es waren schwie-
rige Einsätze zu bewältigen«,
erinnerte er an RAF-Zeiten und
die Hausbesetzerszene in Frei-
burg. Doch Maier meisterte die
Herausforderungen, und nach
der Grundausbildung und
Laufbahnzwischenprüfung
kam die »fast schon obligatori-
sche Versetzung nach Stutt-
gart«, so Stiefel. Dauerhafter
Dienst in der Landeshauptstadt
habe jedoch nicht Maiers Le-
bensentwurf entsprochen,
weshalb er immer wieder An-
träge auf Versetzung in die
Heimat gestellt habe. Die Be-
harrlichkeit zahlte sich schließ-
lich aus, und bereits mitten im
Studium an der damaligen
Fachhochschule in Villingen-
Schwenningen wurde Maier
im Mai 1989 zum Polizeirevier
Konstanz versetzt und dort im
Mai 1990 zum Polizeikommis-
sar als Dienstgruppenführer
eingesetzt. Weiter ging es auf
der Karriereleiter, die Schulter-

klappen mit der Zahl der Sterne
mussten immer wieder ge-
tauscht werden. Im Oktober
1994 schließlich, inzwischen
Hauptkommissar, wurde Bern-
hard Maier zum Leiter des Poli-
zeipostens Engen bestellt »und
hat für die Menschen in der Re-
gion Verantwortung übernom-
men«, so Stiefel mit der ab-
schließenden Bilanz: »Dies
kann auch heute im Jahr 2018
unbestritten als eine blitzsau-
bere Karriere bezeichnet wer-
den«.

»Seit der Reform 2004 macht
das Einzugsgebiet des Polizei-
postens Engen circa 20 Prozent
der Gesamtfläche des Land-
kreises Konstanz aus«, begrün-
dete Bürgermeister Johannes
Moser zum Teil lange An-
fahrtszeiten. Die Polizei leiste
einen unschätzbaren Beitrag
für die Sicherheit der Bevölke-
rung und für die Garantie und
Stabilität des Rechtsstaates, für
Demokratie und Freiheit, zi-
tierte Moser aus einer Rede
von Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier. »Wir dür-
fen Übergriffe auf Uniformträ-
ger, die Verrohung und zuneh-
mende Respektlosigkeit in der
Gesellschaft nicht hinnehmen,
sondern sollten uns schützend
vor unsere Polizisten stellen«,
appellierte Moser, bevor er auf
die zahlreichen ehrenamtli-
chen Aktivitäten Maiers ein-
ging.

Auch wenn Johannes Moser
im Namen der Bürgermeister
der zum Zuständigkeitsgebiet
des Polizeipostens Engen zäh-
lenden Städte gesprochen hat-
te, ließen es sich Manfred Os-
sola, Bürgermeister der Stadt
Aach, und sein Amtskollege
Hans-Peter Lehmann aus
Mühlhausen-Ehingen doch
nicht nehmen, sich bei Bern-
hard Maier persönlich »für die
langjährige sehr gute und ka-
meradschaftliche Zusammen-
arbeit« zu bedanken. Für die
Feuerwehrkommandanten der
umliegenden Gemeinden

drückte der Engener Gesamt-
kommandant Dieter Fahr sei-
nen Dank für das gute Mitein-
ander aus.

»Ich war fast ein Vierteljahr-
hundert Leiter bei ein und der-
selben Dienststelle«, beschrieb
sich Bernhard Maier als »Aus-
laufmodell« und »Vertreter ei-
ner aussterbenden Spezies«
und blickte auf seine Zeit als
»Schlossherr« in Engen (im
Krenkinger Schlössle) zurück.
War es zu Beginn seiner Amts-
zeit ein für Engen und Mühl-
hausen-Ehingen zuständiger
»Sechs-Mann-Posten« mit be-
scheidener technischer Aus-
stattung im Büro, kamen durch
die Postenreform 2004 die
Städte Aach und Tengen noch
hinzu und die Dienststelle wur-
de auf neun Personen aufge-
stockt. Auch wenn es zwi-
schenzeitlich die Möglichkeit
gebe, für einen Gehaltsauf-
schlag länger zu arbeiten, wer-
de er dies nicht tun, betonte
Maier und begründete: »Es
sind die derzeitigen polizeili-

chen Rahmenbedingungen,
die mir meine Entscheidung
leicht gemacht haben«. Und
mit Familie, Sport, Kommunal-
politik und »viel Arbeit ums
Haus herum« werde es ihm
auch im Ruhestand nicht
langweilig, ist er überzeugt.

In die lange Liste des Dankes
für die gute Zusammenarbeit
bezog Maier die »Feuerwehr-
ler und Rotkreuzler« ebenso
ein wie die Kollegen der umlie-
genden Polizeiposten - und na-
türlich sein siebenköpfiges
Team. »Ihr seid eine tolle Trup-
pe. Mit Euch zu arbeiten und
zugleich Chef zu sein, war echt
klasse«, gestand er. Den größ-
ten Dank aber richtete Maier
an seine Kinder für ihr Ver-
ständnis und vor allem an seine
Frau für die stete Rückende-
ckung: »Sie musste oftmals
meinen Unmut, Ärger und
Frust ertragen, hat mir zuge-
hört, mich aufgebaut und mir
den Rücken gestärkt - ohne sie
wäre das alles für mich gar
nicht leistbar gewesen«.

Eine ganz besondere musikalische Note gab der Feierstunde das
explizit für diesen Anlass zusammengestellte Quartett aus (von
links) Jose Bañuls, Gabi Kerschbaumer, Torsten Heggemann und
Thomas Fugel auf Wunsch von Bernhard Maier mit Louis Arm-
strongs »What a wonderful world«, dem Welthit »I did it my
way« von Frank Sinatra - und zum Abschluss mit der augenzwin-
kernden Empfehlung an den künftigen Ruheständler: »Probier’s
mal mit Gemütlichkeit« aus dem »Dschungelbuch«. Umgeschrie-
ben und arrangiert wurden die Musikstücke von Jose Bañuls.

Bild: Hering
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Jugendgemeinderatswahl

Wahlausschuss
bestellt

Engen her. Für die am 18.
und 20. Januar stattfindenden
Jugendgemeinderatswahlen
bestellte der Gemeinderat ein-
stimmig den Wahlausschuss,
zu dessen Aufgaben die Prü-
fung der eingegangenen
Wahlvorschläge, die Entschei-
dung über ihre Zulassung oder
Zurückweisung sowie die Fest-
stellung des endgültigen
Wahlergebnisses zählen.

Vorsitzender des Wahlaus-
schusses ist Bürgermeister Jo-
hannes Moser, stellvertreten-
der Vorsitzender Hauptamts-
leiter Patrick Stärk. Als Beisitzer
(Stellvertreter) fungieren Anja
Isele (Peter Kamenzin), Lars
Nilson (Andrea Moser), Erika
Fritschi (Siegfried Ellensohn)
und Martin Schoch (Emil Veit).
Als Schriftführer wurde Tho-
mas Maier (Nicole Hügle) be-
stimmt.

Wahlvorschläge können
noch bis 14. Dezember einge-
reicht werden. Die vom Ge-
meinderat in der Septembersit-
zung festgelegte Wahlzeit am
18. Januar von 10 bis 14 Uhr im
Bildungszentrum Engen wurde
auf Wunsch der Jugendlichen
auf 7.30 bis 13 Uhr geändert.

Gesundheit und viel Zeit für seine bisherigen und künftig viel-
leicht auch neuen Hobbys wünschte Bürgermeister Johannes Mo-
ser dem scheidenden Engener Polizeichef Bernhard Maier, nach-
dem er nicht nur sein berufliches Wirken, sondern auch sein eh-
renamtliches Engagement in Kommunalpolitik und Vereinen ge-
würdigt hatte. Bild: Hering

Polizeihauptkommissar Andre-
as Hübner wird ab 1. Januar
2019 als Nachfolger von Bern-
hard Maier die Leitung des Po-
lizeipostens Engen überneh-
men. Er wurde 1984 bei der Be-
reitschaftspolizei in Lahr in den
Polizeidienst eingestellt und
kam im September 1989 zu-
nächst zum Polizeirevier Kon-
stanz, später nach Singen und
auch nach Stockach. »Als lang-
jähriger Dienstgruppenleiter in
Singen bringt Andreas Hübner
viel Erfahrung mit«, betonte
der Leitende Kriminaldirektor
Gerd Stiefel bei der Vorstellung
des neuen Polizeipostenleiters.
Aufgrund der ab 2020 greifen-
den Polizeireform seien alle Be-
stellungen derzeit bis 31. De-
zember 2019 befristet, so Stie-
fel. Bild: Hering
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan »Großflächige PV-Anlage an der A 81 - Flur 3435 und 3436«
mit Vorhaben- und Erschließungsplan in Engen

Öffentliche Auslegung des Entwurfs gem. § 3 Abs. Abs. 2 BauGB
Der Technische und Umweltausschuss der Stadt Engen (TUA) hat am 19.12.17 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes »Großflächige PV-Anlage an der A 81 - Flur 3435 und 3436« mit Vorhaben- und Erschließungs-
plan in Engen beschlossen. Weiter wurde in öffentlicher Sitzung des TUA am 21.06.18 die Planung vorgestellt, gebilligt und die
frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung, welche in der Zeit vom 12.07.18 bis 13.08.18 stattfand, beschlossen. In öf-
fentlicher Sitzung des Gemeinderates am 27.11.18 wurden die Anregungen aus der frühzeitigen Beteiligung diskutiert, die Planung
vorgestellt und gebilligt und die Offenlage beschlossen.
Das Plangebiet liegt am östlichen Siedlungsrand von Engen. Im Nordwesten wird es vom P+R Parkplatz, im Südwesten von der
Bundesstraße B 491 und im Nordosten von der Autobahn A 81 begrenzt.

Der Planbereich ist im neben-
stehenden Kartenausschnitt
dargestellt:

Ziel und Zweck
der Planung:

Grundlage für den Bau der
PV-Anlage im Außenbereich
ist die Erstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungs-
planes, welchen der Vorha-
benträger auf eigene Kosten
erstellen muss. Ziel des Vor-
habenbezogenen Bebau-
ungsplanes ist die Festset-
zung eines Sondergebiets mit
der Zweckbestimmung »Pho-
tovoltaik«. Das Gebiet dient
der Errichtung und dem Be-
trieb von Anlagen zur Erzeu-
gung von Solarstrom. Die Pla-
nung sieht vor, dass die PV-
Anlage mit einem Abstand
von 20 Metern zur Autobahn
A 81 und 10 Metern Abstand
zur Bundesstraße B 491 auf-
gestellt wird.

Offenlage
Der Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird mit Lageplan mit zeichnerischem und textlichen Teil, textlichen Fest-
setzungen, Begründung, Vorhaben- und Erschließungsplan, Umweltbericht mit Bestandsplan, Blendgutachten und Auditbericht
vom 13.12.2018 bis einschließlich 14.01.2019 beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, erstes Obergeschoss, im
Flur, von Montag- bis Freitagvormittag von 8.30 bis 12 Uhr, nachmittags am Mittwoch vom 14 bis 18 Uhr öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können auch unter www.engen.de Rubrik Wirtschaft & Bauen, Bauen & Wohnen, Bebauungspläne in der Offenla-
ge eingesehen werden.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen liegen vor:
- Schutzgut Mensch (Wohnen, Erholung)
- Schutzgüter Pflanzen (Biotop) und Tiere, biologische Vielfalt
- Schutzgut Boden, Oberflächenwasser, Grundwasser
- Schutzgut Klima/Luft
- Schutzgut Landschaft
- Schutzgut kulturelle Güter und Sachgüter

Die Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen sowie die externe Kompensationsmaßnahme werden im Umweltbericht darge-
stellt.
Während der Auslegungsfrist können beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, Anregungen schriftlich oder zur Nie-
derschrift vorgebracht werden.

Engen, 05.12.2018
Stadt Engen
Johannes Moser, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
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Sechs ehrenamtliche Forschungsarbeiten zu
lokalgeschichtlichen Themen wurden kürzlich in Waldkirch mit
dem »Landespreis für Heimatforschung 2018« ausgezeichnet.
Der Schülerpreis ging dabei zum einen an Johannes Rösch (rechts)
und Daniel Meßmer (links) aus Engen für ihre Arbeit »Eingemein-
dung von Welschingen in die Stadt Engen« und zum anderen an
die Geschichts-AG des Nicolaus-Kistner-Gymnasiums Mosbach.
Die ausgezeichneten Arbeiten wurden aus 169 eingereichten Be-
werbungen ausgewählt. Der unabhängigen Jury gehörten Vertre-
terInnen des Landesausschusses Heimatpflege sowie Persönlich-
keiten aus der Forschung und dem Schulbereich an. Heimatfor-
schung erstreckt sich auf ein breites Themenspektrum, das von
der Orts-, Siedlungs- und Naturgeschichte über Themen zur Mi-
gration bis hin zu lokalen Traditionen und Lebensläufen herausra-
gender Persönlichkeiten reicht.

Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum

Weihnachtsfeier
Engen. Alle Mitglieder des

Oldtimer- und Fahrzeugmu-
seums Engen sind am Sonntag,
16. Dezember, ab 18 Uhr,
herzlich zur Weihnachtsfeier
ins Oldtimermuseum in Engen
eingeladen. Nähere Auskünfte
erteilt das Museum unter Tel.
07733/5035678.

Bienenzuchtverein

Imkerstammtisch
am Montag

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen lädt am
Montag, 10. Dezember, um 19
Uhr zum Imkerstammtisch mit
Rückschau auf das abgelaufe-
ne Bienenjahr ins »Rasthaus im
Hegau-West« ein. Alle Imker
und interessierte Gäste sind
herzlich willkommen.

Kostenfrei und neutral

Energieberatung
Engen. Die monatliche Ener-

gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermög-
lichkeiten.

Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeit mit der Ver-
braucherzentrale angeboten
und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Bürgerbüro En-
gen statt. Nächster Beratungs-
termin ist am Montag, 17.
Dezember.

Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.
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Aufgrund eines Zahlendrehers bei der ersten öffentlichen Bekanntmachung ist das Gebührenverzeichnis zur Satzung über die Erhe-
bung von Benutzungsgebühren für die Kinderbetreuungseinrichtungen vom 23.10.2018 erneut öffentlich bekanntzumachen.

Anlage zur Erhebung von Benutzungsgebühren für die Kinderbetreuungseinrichtungen
- Gebührenverzeichnis - gültig ab 01.01.2019

Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Engen, Landkreis Konstanz
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Zum Schutz von Anwoh-
nern und Bausubstanz

Dauerhaftes Abbrennverbot
für Feuerwerkskörper in der Altstadt

Engen (her). Im Oktober 2017 hatte der Gemeinderat einer
Allgemeinverfügung zum Abbrennverbot von Feuerwerk in-
nerhalb der historischen Altstadt von Engen zugestimmt. An-
gesichts der guten Erfahrungen beim Jahreswechsel 2017/
2018 beabsichtigt die Stadtverwaltung, künftig dauerhaft an
Silvester und Neujahr durch den Erlass einer entsprechenden
Allgemeinverfügung ein Abbrennverbot für Feuerwerkskör-
per der Kategorie F2 (freiverkäufliche Raketen, Böller, Feuer-
werksbatterien und Ähnliches) in der Altstadt von Engen fest-
zusetzen. Die Zuständigkeit für den Erlass der Allgemeinver-
fügung liegt beim Bürgermeister als Leiter der Ortspolizeibe-
hörde.

Grund für den seinerzeitigen
Erlass der Allgemeinverfügung
war die Tatsache, dass es in der
Vergangenheit in mehreren
historischen Innenstädten, un-
ter anderem in Villingen und
Tübingen, zu erheblichen
Sachschäden durch fehlgelei-
tete Feuerwerkskörper gekom-
men war. »Ein Brand in der his-
torischen Altstadt von Engen
könnte sich aufgrund der zu-
sammenhängenden Bausub-
stanz schnell zu einem Groß-
brand ausweiten, der das mit-
telalterliche Stadtensemble un-
wiederbringlich zerstören wür-
de«, wird in der Verwaltungs-
mitteilung an den Gemeinde-
rat betont.

Vergleichbare Allgemeinver-
fügungen würden mittlerweile
von vielen Städten mit histori-
schen Stadtkernen erlassen,
darunter Konstanz, Meers-
burg, Villingen, Esslingen, Tü-
bingen und Rottweil.

In den Jahren vor 2017 war es
in Engen trotz zahlreicher Ap-
pelle der Stadtverwaltung im
Vorfeld zu erheblichen Be-
schwerden wegen des Abbren-

nens von Feuerwerk in der Alt-
stadt gekommen. Teilweise
wurden Feuerwerkskörper so-
gar gezielt in Richtung offene
Fenster und auf Dächer gewor-
fen. Ein weiteres Ärgernis wa-
ren Unmengen von abge-
brannten Feuerwerksbatterien
und Verpackungsmüll, die
nach Silvester in der Altstadt la-
gen und von einem Großteil
der Verursacher nicht wegge-
räumt wurden.

Die im Vorjahr erstmals ge-
troffene Regelung führte of-
fenbar zu einer erheblichen
Entspannung der Situation,
wird in der Sitzungsvorlage
doch hervorgehoben, dass
»das Böllerverbot in der Alt-
stadt fast vollständig eingehal-
ten wurde«. Es sei lediglich zu
zwei Beschwerden gekommen.
Auch die Müllproblematik der
vergangenen Jahre habe sich
nicht mehr gestellt.

Im Vorfeld hatte die Stadtver-
waltung durch Öffentlichkeits-
arbeit die Bevölkerung infor-
miert und innerhalb der Alt-
stadt mehrere große Hinweis-
schilder montiert.
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Bebauungsplan »Auf der Höhe - 3. Änderung« in Engen-Anselfingen

Erneute öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes »Auf der Höhe - 3. Än-
derung«, Engen-Anselfingen und der Örtlichen Bauvorschriften »Auf der Höhe - 3. Ände-
rung« Engen-Anselfingen

Der Technische und Umweltausschuss der Stadt Engen (TUA) hat am 13.10.2016 in öffentlicher
Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes »Auf der Höhe - 3. Änderung«, Engen-Anselfin-
gen und die Örtlichen Bauvorschriften »Auf der Höhe - 3. Änderung«, Engen-Anselfingen im be-
schleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB, ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB, beschlossen. Die Planung wurde in der öffentlichen Sitzung des TUA am
05.10.2017 vorgestellt, der Entwurf gebilligt und die Offenlage, welche in der Zeit vom
26.10.2017 bis 27.11.2017 stattfand, beschlossen. In öffentlicher Sitzung des Gemeinderates
am 27.11.2018 wurden die Anregungen aus der Offenlage diskutiert, die Planung vorgestellt
und gebilligt und die erneute Offenlage beschlossen.
Das Plangebiet liegt im nördlichen Bereich der Landesstraße 224 und wird von den landwirt-
schaftlichen Flächen hinter der Sportplatzstraße im Westen, dem bestehenden Baugebiet »Im
Hotzental« im Osten und landwirtschaftlichen Flächen im Norden begrenzt.
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Ziel und Zweck der Planung
Der Bebauungsplan »Auf der Höhe - 2. Änderung« in Anselfingen hat am 07.12.11 Rechtskraft
erlangt. Im Bereich der etwas älteren Bebauung sind teilweise relativ große Grundstücke mit eng-
gezogenen Baufenstern. Um eine bessere Entwicklung im Plangebiet erzielen zu können und
dem Gedanken der Nachverdichtung gerecht zu werden, sollen die Baufenster entsprechend an-
gepasst werden.

Erneute Offenlage
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit Begründung und Örtlichen Bauvorschriften vom
13.12.2018 bis einschließlich 14.01.2019 beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 En-
gen, erstes Obergeschoss im Flur, von Montag- bis Freitagvormittag von 8.30 bis 12 Uhr, nach-
mittags am Mittwoch vom 14 bis 18 Uhr öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können auch unter www.engen.de Rubrik Wirtschaft & Bauen, Bauen & Woh-
nen, Bebauungspläne in der Offenlage eingesehen werden.
Durch die Überarbeitung mit der 3. Änderung erfolgen keine weiterreichenden Einschränkungen
für Natur und Umwelt.
Während der Auslegungsfrist können beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen,
Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.

Engen, 05.12.2018
Stadt Engen
Johannes Moser, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Gesundheitsamt
Radolfzell

Dienst-
versammlung

Hegau. Das Amt für Gesund-
heit und Versorgung in Radolf-
zell, Scheffelstraße 15, ist am
Donnerstag, 13. Dezember, ab
12 Uhr wegen einer Dienstver-
sammlung geschlossen.

Im Gemeinderat notiert

Überplanmäßige
Ausgaben

Engen (her). Überplanmäßi-
gen Ausgaben in Höhe von
24.000 Euro auf der Haushalts-
stelle »Sachverständigenkos-
ten« stimmte der Gemeinderat
in seiner jüngsten Sitzung zu.
Grund hierfür ist der Weggang
des Bauverständigen innerhalb
des neu gegründeten Bau-
rechtsamtes. Die Stelle wurde
zwar erneut ausgeschrieben,
die Neubesetzung ist jedoch im
Moment noch nicht vorherseh-
bar. Dadurch ist es wichtig,
dass der ehemalige Kreisbau-
meister, der im Rahmen der
personellen Unterstützung im
Baurechtsamt seit Mai diesen
Jahres wertvolle Dienste leis-
tet, weiterhin im bisherigen
Umfang im Einsatz bleibt.

Nachdem der Gemeinderat in
seiner Sitzung Anfang Juli be-
reits einer überplanmäßigen
Ausgabe in Höhe von 35.000
Euro zugestimmt hatte, wurde
nun die Beschlussfassung über
weitere überplanmäßige
24.000 Euro notwendig. Die
Deckung erfolgt über die allge-
meine Deckungsreserve.

Abwasserzweckverband
Hegau-Nord

Verbands-
versammlung

Engen. Am Donnerstag, 13.
Dezember, findet um 11.30
Uhr im Bürgersaal des Rathau-
ses in Engen die öffentliche
Verbandsversammlung des
Abwasserzweckverbandes He-
gau-Nord statt. Auf der Tages-
ordnung stehen die Beschluss-
fassung über die Feststellung
des Wirtschaftsplanes für das
Wirtschaftsjahr 2019 sowie
Verschiedenes. Änderungen
vorbehalten.



Mittwoch, 5. Dezember 2018 HegauKurier Seite 15

Reisschlagvergabe
In den Forstrevieren Engen und Hegau

am 22. Dezember

Engen. Am Samstag, 22. De-
zember, findet eine gemeinsa-
me Reisschlagvergabe der
Forstreviere Engen und Hegau
statt. Interessenten, welche ei-
nen Reisschlag kaufen möch-
ten, finden sich bitte pünktlich
an den aufgeführten Treff-
punkten ein. Mit Wartezeit
muss gerechnet werden. Die
Reisschläge können vorab im
Wald besichtigt werden.

Die Reisschläge werden di-
rekt nach Vergabe in bar ab-
kassiert. Mit Unterschrift der
Quittung erkennt der Reis-
schlagkunde die Regeln für Si-
cherheit und Umweltschutz an.
Unter anderem betrifft dies
den sicheren Umgang mit der
Motorsäge und die Verwen-
dung von Sonderkraftstoff und
Bioöl.
8 Uhr, Kirche Stetten, Stadt-
wald Engen Distrikt 31 Stau-
fenberg, handgeschlagene
Reislose;
9 Uhr, Zimmerholz Dorfplatz,
Kirchenwald Zimmerholz, hand-
geschlagene Reislose;
10 Uhr, Engen Richtung Aach,
Abzweig von L194, Bittelbrun-
ner Sträßle Nord, Stadtwald
Engen Distrikt 12-04, Schmieds-

berg, Reislose aus maschineller
Aufarbeitung;
11 Uhr, Autobahnunterführung
K6178, Ehingen/Wasserburger-
tal, Staatswald Geländ, Reislo-
se aus händischer Aufarbei-
tung; (Einschlag März 2018);
11.20 Uhr, Autobahnunter-
führung K6178, Ehingen/Was-
serburgertal, Gemeindewald
Mühlhausen-Ehingen, Distrikte
Wolfert, Warzhalde; Reislose
zum selbst umsägen und aus ma-
schineller Aufarbeitung;
13 Uhr, Parkplatz Aachquelle,
Stadtwald Aach Distrikte Brei-
ten/Hasenwinkel, aus händi-
scher Aufarbeitung und Unte-
rer Wendeplattenweg aus ma-
schineller Aufarbeitung.

Die Reisschlagabgabe wird
von den Revierleitern Werner
Hornstein, Telefon 0175/
7247922, und Thomas Her-
trich, Telefon 0175/7247923,
Kreisforstamt, organisiert und
durchgeführt.

Im Februar 2019 gibt es eine
weitere Reislosabgabe, bei der
unter anderem Lose aus dem
Gemeindewald Hilzingen und
aus dem Distrikt Ertenhag der
Stadt Engen angeboten wer-
den.

Zu einem brennenden Pkw wurde die Feuerwehr En-
gen am Freitag, 30. November, um 9.30 Uhr auf die BAB 81 alar-
miert. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte wurde ein Pkw im Voll-
brand vorgefunden. Die Autobahnmeisterei (AM) Engen und die
Polizei Mühlhausen-Ehingen hatten erste Löschversuche mit zwei
Feuerlöschern durchgeführt. Die Feuerwehr-Abteilung Engen
löschte den Brand mit einem Atemschutztrupp und einem C-
Schaumrohr, parallel wurde die Einsatzstelle zusammen mit der
AM abgesichert. Im Einsatz, der bis 11 Uhr dauerte, waren 13
Mann. Bild: FFW Engen
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Blickpunkt Geschäftsleben

Zum 16. Welschinger Weihnachtsmarkt rund
um die Metzgerei Rösch wird morgen, Donnerstag, 6. Dezember,
ab 17 Uhr in die Dorfstraße eingeladen. Der von Familie Rösch in-
itiierte und organisierte kleine Weihnachtsmarkt hat sich mittler-
weile zur Tradition und zu einem höchst beliebten Treffpunkt in
Welschingen in der Adventszeit entwickelt. Mit deftigen und sü-
ßen Schmankerl für das leibliche Wohl werden die teilnehmenden
Vereine und Gruppen auch dieses Jahr wieder die Besucher in ge-
mütlicher Atmosphäre verwöhnen. Auch Gebasteltes, Hochpro-
zentiges und leckere Süßigkeiten stehen zum Kauf bereit. Um 18
Uhr wird der Nikolaus den Welschinger Weihnachtsmarkt besu-
chen und die Kinder beschenken. Neben der TG Welschingen, die
deftige Suppe und Glühwein anbietet, sind auch die Ministranten
mit frisch gebackenen Crêpes und Punsch beim heimischen Weih-
nachtsmarkt präsent. Außer den beliebten Ochsenfetzen und
weiteren Spezialitäten werden Monika und Ulrich Rösch mit ih-
rem Team in der weihnachtlich dekorierten Metzgerei Kostpro-
ben von neuen Wurstsorten, Tipps für das Festmenü, Rezeptvor-
schläge und Geschenkideen präsentieren. Bild: Hering

Zur Eröffnung des »Café e.m.« am Marktplatz gra-
tulierte Bürgermeister Johannes Moser der neuen Betreiberin Eri-
ka Mößmer am vergangenen Freitag herzlich und überreichte ihr
das Bleiglaswappen der Stadt Engen. »Wir freuen uns, für diese
wichtige Einrichtung am Marktplatz erneut eine erfahrene Gas-
tronomin gefunden zu haben«, hob Moser hervor. Die moderne,
ansprechende Gestaltung des renovierten und komplett neu mö-
blierten Cafés trägt die Handschrift von Erika Mößmer und lädt
täglich ab 10.30 Uhr zu gemütlichen Aufenthalten und dem Ge-
nuss von selbstgebackenen Kuchen und Kaffeespezialitäten ein,
ergänzt durch kleine Speisen und einen wechselnden Mittagstisch
von Montag bis Freitag. Samstags und sonntags werden die Gäste
mit Frühstücksangeboten verwöhnt. Bild: Hering

Zum Christbaumfest lädt Familie Brendle am Samstag,
8. Dezember, von 9 bis 18 Uhr herzlich auf den Dielenhof in Engen
ein. Im liebevoll dekorierten Innenhof findet ein großer Christ-
baummarkt mit einer riesigen Auswahl an Nordmanntannen,
Blaufichten und Rotfichten statt. Der Hofladen ist den ganzen Tag
über durchgehend geöffnet. Dort ist eine Vielzahl an liebevoll
verpackten Wurstpräsenten und anderen Geschenkartikeln zu
finden. Während die Eltern sich bei einem Gläschen Glühmost ver-
weilen, können sich die kleinen Gäste am Lagerfeuer ein eigenes
Stockbrot backen oder eine Grillwurst braten. Als Speisen werden
die traditionelle Weihnachtswurst, der Bauernbrätling mit Zwie-
beln und viele weitere Spezialitäten angeboten. In der warmen
Kaffeestube gibt es Kaffee und Kuchen. Für das leibliche Wohl
sorgt das Team vom Dielenhof mit Produkten vom Hof. Weitere
Infos unter www.dielenhof.de. Bild: Dielenhof
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Der Adventsbasar im Waldorfkindergarten Engen wurde
von einer Flötengruppe von ehemaligen Kindern des Waldorfkin-
dergartens eröffnet. Es war ein wunderbarer Sonntag mit vielen
schönen Gesprächen und Begegnungen, den die Kindergartenkin-
der und ihre Eltern und Erzieherinnen erleben durften. Beim Ker-
zenziehen, beim Puppenspiel und im Kinderbasar hatten die klei-
nen Gäste ihre Freude. In gemütlicher Atmosphäre konnten die
vielen Besucher wunderschöne Adventsfloristik, Bücher, Spiel-
zeug und andere selbst hergestellte Dinge bewundern und erwer-
ben. Der Waffelstand und die Kaffeestube sorgten wie immer bes-
tens für das leibliche Wohl der Gäste. Bild: Waldorfkindergarten

Schwarzwaldverein

Wandern mit
Schneeschuhen

Engen. Für Neueinsteiger
und Interessierte bietet Zita
Muffler am Samstag, 8. De-
zember, eine Schneeschuh-
wanderung an. Die Tour wird
circa drei bis vier Stunden dau-
ern und findet je nach Schnee-
lage in Deutschland oder der
benachbarten Schweiz statt.
Das endgültige Ziel sowie der
genaue Treffpunkt können
zwei Tage vorher bei Zita Muf-
fler unter Tel. 07533/1894
(abends) erfragt werden.

Narrenzunft Engen

Jahresabschluss-
hock

Engen. Der Präsident der
Narrenzunft Engen lädt alle
Männer herzlich zum traditio-
nellen Jahresabschlusshock der
Männer aller Gruppen der Nar-
renzunft Engen am Freitag, 14.
Dezember, um 19.30 Uhr in
die »Vinothek Gebhart« ein. Es
ist ein Dank an alle für die tat-
kräftige Mitarbeit im vergan-
genen Jahr.

Sigmar Hägele bittet um zahl-
reiche Teilnahme am letzten
Treffen im alten Jahr, um ge-
meinsam ein paar gemütliche
Stunden unter närrischen
Freunden zu verbringen.

Narrenzunft Engen

Beiträge für
Narrenzeitung

Engen. Die Narrenzunft En-
gen bittet wie jedes Jahr alle
Bürgerinnen und Bürger um
Berichte, Anekdoten, gedich-
tete Verse oder auch nur Stich-
worte von netten Ereignissen
für die kommende Narrenzei-
tung 2019. Auch schöne Bilder
von närrischen Ereignissen,
Umzügen und Ähnlichem sind
willkommen. Für Fragen oder
weitere Informationen steht
die Narrenzunft gerne unter ih-
rer Geschäftsadresse Linden-
straße 17, Engen, zur Verfü-
gung. Für telefonische Rück-
fragen ist Präsident Sigmar Hä-
gele unter Tel. 0177/ 6588610
zu erreichen. Noch einfacher
geht es per Fax 03212/
7410760 oder per E-Mail an
narrenzunft.engen@gmail.
com. Die Narrenzunft würde
sich freuen, wenn der für 2019
komplett neu gestaltete »En-
gener Narro« mit interessanten
Beiträgen und schönen farbi-
gen Bildern auch aus der Enge-
ner Bevölkerung sowie aus den
Stadtteilen bereichert würde.
Annahmeschluss ist am 7. De-
zember.
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Petrus war nur am Samstag hold
Wetter dämpfte am Sonntag Besucherandrang beim Weihnachtsmarkt

Engen (her). Alles hatte so gut begonnen: Sonne am Samstagmorgen bei der Eröffnung, nicht zu kalt - und es blieb trocken.
Entsprechend bummelten auch beim 26. Engener Weihnachtsmarkt zahlreiche Besucher aus Engen und dem weiten Umkreis
vor allem auch in den Abendstunden des Samstags durch die festlich-zauberhaft beleuchtete Altstadt und ließen sich vom
vielfältigen Angebot an den rund 100 Ständen in Adventsstimmung versetzen. Der Dank von Bürgermeister und Schirmherr
Johannes Moser galt bei der Eröffnung, die vom Kinder- und Jugendchor Neuhausen und einer Bläsergruppe der Stadtmusik
Engen umrahmt wurde, allen Gruppen und Personen, die sich im Vorfeld und bei der Durchführung des Weihnachtsmarktes
engagierten. Dazu zähle maßgeblich der ehrenamtlich tätige Arbeitskreis Weihnachtsmarkt mit seinem Sprecher Klaus Leiber.
Dass auch die widrige Witterung einen echten Weihnachtsmarkt-Freund nicht abhalten kann, zeigte sich dann am Sonntag,
als stürmischer Wind und Regen vorherrschten. »Engen hat eine magische Anziehungskraft. Wir freuen uns darüber, dass
auch der 26. Weihnachtsmarkt so viele Besucher in seinen Bann gezogen hat und dass Jung und Alt aus nah und fern in unserer
Altstadt friedlich feiern konnten«, so das zufriedene Resümee von Klaus Leiber.

Zu den zahlreichen Vereinen und Standbetreibern, die in vielfältiger Weise für das leibliche Wohl der Weihnachts-
marktbesucher sorgten, zählten auch die Narrenzunft Engen (linkes Bild) mit XXL-Bratwürsten und der Skiclub Engen, auf dem Bild Mitglie-
der der Skigymnastikgruppe, mit Yeti-Spießen. Bilder: Hering

»Alle Jahre wieder herrscht ganz besondere Betriebsam-
keit in der Altstadt. Die gute Stube der Stadt Engen zieht ihr schö-
nes Festtagsgewand an und Tausende von Lichtern leuchten«, be-
grüßte Klaus Leiber, Sprecher des Arbeitskreises Weihnachts-
markt, herzlich zum 26. Weihnachtsmarkt und dankte gerade
auch der Stadtverwaltung, die das »Schrumpfen« des Arbeits-
kreises Weihnachtsmarkt ausgleiche und ohne deren Unterstüt-
zung die Durchführung gar nicht mehr möglich wäre. Sein Dank
galt aber auch dem städtischen Bauhof, dem DRK und der Feuer-
wehr sowie allen weiteren Helfern und Unterstützern. »Der
Weihnachtsmarkt läutet eine besonders schöne Zeit im Jahresrei-
gen ein«, betonte Bürgermeister Moser, bevor er als Schirmherr
den 26. Engener Weihnachtsmarkt für offiziell eröffnet erklärte.

Wer Lust auf Süßes hatte, war bei der Evangelischen
Jugendgruppe richtig, die an ihrem Stand im Alten Stadtgarten le-
ckere Churros anbot, ein traditionelles spanisches Gebäck aus
Brandteig. An den rund 20 Ständen des von Thomas Jochim orga-
nisierten »Alternativen Weihnachtsmarkts« präsentierten sich
auch dieses Jahr Menschenrechts-, Friedens-, Eine-Welt- und Um-
weltbewegungen. Zudem wurde ein kleines Kulturprogramm an-
geboten.
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Eine »Dhikr-Meditation« mit Derwisch-Tanz und Gesang führten Mitglieder des spirituellen
Zentrums Sufiland aus Eigeltingen-Reute, die den uralten Weg der Sufis praktizieren, beim Alternativen
Weihnachtsmarkt im Alten Stadtgarten durch. Der Ausdruck Derwisch bezeichnet vor allem in den euro-
päischen Sprachen einen Sufi, einen Angehörigen einer muslimischen asketisch-religiösen Ordensge-
meinschaft, die im Allgemeinen für ihre Bescheidenheit und Disziplin bekannt ist. Derwische praktizieren
den Sufismus und gelten als Quelle der Klugheit, der Heilkunst, der Poesie, der Erleuchtung und der
Weisheit.

Für musikalische Unterhaltung
sorgten mit Weihnachtsliedern
auch Maya Leidolt mit der Kla-
rinette und Ranva Hoffmann
mit dem Saxophon. Die beiden
Schülerinnen des Anne-Frank-
Schulverbunds erlernten ihre
Instrumente in den Bläserklas-
sen am Bildungszentrum En-
gen.

Wie die Eselin »Liesel« vom Dielenhof zählen auch die
Ziegen Max und Moritz seit vielen Jahren zu den Tieren der leben-
den Krippe im Arkadengang zwischen Stadtkirche und Freilicht-
bühne - und große wie kleine Besucher des Weihnachtsmarktes
hatten Spaß daran, sie zu beobachten und zu streicheln.

Seinen ganz besonderen Charme entwickelt der
Engener Weihnachtsmarkt gerade auch in den Abendstunden,
wenn die von der Narrenzunft Engen in mühsamer Arbeit ange-
brachten Lichterketten und die Märchendekorationen vorweih-
nachtlichen Glanz in die Altstadt bringen. Aktiv am Aufbau und
Schmücken von Häuschen und Marktständen beteiligt sind all-
jährlich der Musikverein Zimmerholz und der Städtische Bauhof.

Bilder: Hering

Auch beim Weihnachtsmarkt öffnete die Ateliergemeinschaft
Mahler/Müller-Harter ihre Schwarzlichtgalerie. Unter dem The-
ma »Leuchtspuren« wurden auf drei Etagen Gemälde, Collagen
und Zeichnungen sowie Bilder und Skulpturen gezeigt.
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Packendes
Nachbarschafts-Derby
HFV und Mühlhausen trennten sich 2:2

Hegau. Der Hegauer FV kam
in einem spannenden Nach-
barschafts-Derby gegen den
SV Mühlhausen nicht über ein
2:2 Unentschieden hinaus,
bleibt aber auf dem zweiten
Tabellenplatz in der Bezirksli-
ga Bodensee. Durch die erste
Niederlage von Tabellenführer
SC Gottmadingen-Bietingen
konnte der Abstand um einen
Punkt verkürzt werden.

Die rund 300 Zuschauer be-
kamen am Samstag auf dem
Welschinger Kunstrasen ein
packendes Derby zu sehen, in
dem Mühlhausen zu Beginn
der Partie besser ins Spiel fand.
Die Führung für den Hegauer
FV erzielte Markus Müller (29.
Minute) mit einem herrlichen
Freistoß aus gut 20 Metern.
Unmittelbar nach Beginn der
zweiten Halbzeit (48.) wurde
Gutacker im Strafraum freige-
spielt und traf sicher zum ver-
dienten Ausgleich für die Gäs-
te. Kurze Zeit danach umkurvte
Tofahrn Torhüter Stärk und er-
zielte die Führung für Mühl-

hausen (58.). Mühlhausen ver-
teidigte die knappe Führung in
der Schlussviertelstunde, die es
in sich hatte. Als mit der letzten
Minute der Nachspielzeit der
Hegauer FV noch einen Ein-
wurf zugesprochen bekam
(94.), fand der weite Einwurf
von Wirthmüller Greco, der
leicht abgefälscht zum letztlich
verdienten 2:2 traf.

Noch zwei Spiele stehen für
die Mannschaft um das Trai-
ner-Team Ronny Warnick und
Lars Kohler vor Weihnachten
auf dem Terminplan. Am kom-
menden Samstag, 8. Dezem-
ber, empfängt die HFV-Elf um
14.30 Uhr auf dem Kunstra-
senplatz in Welschingen zum
Rückrundenstart den Aufstei-
ger FC Bermatingen - das Hin-
spiel zum Saisonstart gewann
der HFV im August mit 5:1. Am
Sonntag, 16. Dezember, wur-
de um 14.30 Uhr auf der Mett-
nau (Kunstrasenplatz) das
Nachholspiel aus der Vorrunde
gegen den FC Anadolu Radolf-
zell angesetzt.

Zum zweiten Mal fand für die talentierten Nachwuchs-
athleten aus dem Bezirk Hegau-Bodensee ein gemeinsames Ka-
dertraining in Engen statt. Acht Engener Athleten waren mit da-
bei. Das Ziel einiger ist es, im nächsten Jahr die Anforderungen für
den Baden-Württemberg-Kader zu erreichen und sich für Landes-
lehrgänge zu qualifizieren. Auf dem Programm von F-Kadertrai-
ner Winfried Herzig standen nach einigen Spielen zum Einstieg
und gemeinsamer Gymnastik allgemeine Koordinationen an
Brickx, Reifen, Hindernissen und Sprungbahn. Anschließend tes-
teten die Jugendlichen nach einigen Hürdenkoordinationen und
Tipps für jeden Einzelnen den Anlauf an die erste Hürde und mit
verkürztem Abstand den Sprint über die ersten zwei Hürden. Je-
der wurde individuell korrigiert. Den Abschluss bildeten einige
Würfe mit dem Wurfstab aus halber Drehung (Richtung Diskus).
Das Bild zeigt (hinten von links) Amelie Arians (Engen), Julia
Schlien (Konstanz), Angelina Hellfeuer (Engen), Clara Endres
(Überlingen), (mittlere Reihe von links) Michelle Czombera, Lilly
Geßler, Fabien Braun (alle Engen), Lena Heinemann (Gottmadin-
gen) sowie (vordere Reihe von links) Manuel Schmal (Radolfzell),
Max Rohse und Paul Grossekemper (beide Engen). Auf dem Bild
fehlt Elias Keller (Gottmadingen). Bild: TV Engen
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Das Deutsche Rote Kreuz lud auch im diesem Jahr wie-
der zu Seniorennachmittagen ein. In der gut besetzten Hohenhe-
wenhalle in Welschingen wurden die Seniorinnen und Senioren
mit selbst gebackenen Kuchen und Kaffee bewirtet. Die Jungmu-
siker »Crazy Tunes« vom Musikverein Welschingen unter Leitung
von Thomas Wikenhauser und der Kirchenchor der Katholischen
Kirchengemeinde Welschingen unter Leitung von Christa Gom-
mel unterhielten die Gäste musikalisch. Karl Dold trug mit seinen
Gedichten zur Unterhaltung bei. Auch Bürgermeister Johannes
Moser war zu Gast und berichtete über aktuelle Themen der Stadt
Engen. Zum Abschluss bekamen alle Gäste und Mitwirkenden
noch ein kräftiges Vesper, das von den DRK-Helfern gerichtet
wurde. Bild: Stich

Stehplätze im
Linienverkehr sind zulässig

DB Regio Bus reagiert auf Klagen der Eltern

Hegau. Bürgermeister Johan-
nes Moser (Engen) und Kreis-
rat Stefan Leichenauer (Ten-
gen) trafen sich mit Frank
Dombrowski vom Landratsamt
Konstanz und dem stellvertre-
tenden Niederlassungsleiter
der DB Regio Bus Markus Roß-
nagel zu einem Ortstermin in
Tengen, um das Problem der
stehenden Kinder und Jugend-
lichen im täglichen Schülerbe-
förderungsverkehr zu erörtern.
Viele Eltern hatten sich be-
klagt, weil sie die Sicherheit der
Kinder und Jugendlichen ge-
fährdet sehen. Markus Roßna-
gel informierte, dass Stehplät-
ze im Linienverkehr nach Para-
graf 22 der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) und nach Pa-
ragraf 3 der Verordnung über
den Betrieb von Kraftfahrtun-

ternehmen im Personenver-
kehr (BOKraft) erlaubt sind.

Stehplätze sind zulässig,
wenn der Bus im Linienverkehr
eingesetzt wird. Aus Sicher-
heitsgründen müssen für die
Stehplätze geeignete Halte-
vorrichtungen in ausreichen-
der Anzahl vorhanden sein.
Ihre Anbringung hat so zu er-
folgen, dass sie auch von Schü-
lern aller Altersklassen benutzt
werden können.

Die zulässige Höchstge-
schwindigkeit außerhalb ge-
schlossener Ortschaften be-
trägt für Kraftomnibusse 60
Stundenkilometer, wenn für
Fahrgäste keine Sitzplätze
mehr zur Verfügung stehen.
Die DB Regio Bus hält sich an
die Vorgaben, wie Markus
Roßnagel vor Ort versicherte.

… hat sich der Gemeinderat in seiner nichtöffentlichen Sit-
zung vom 23. Oktober generell gegen eine Ansiedlung eines
»Boardinghauses« im Gewerbegebiet »Grub-A 81« ausge-
sprochen. (Anmerkung der Redaktion: Unter Boardinghouse
versteht man einen Beherbergungsbetrieb, der Zimmer oder
Apartments mit hotelähnlichen Leistungen in meist städtischer
Umgebung vermietet. Im Gegensatz zu einer Pension oder ei-
nem Hotel ist in einem Boardinghouse ein längerer Aufenthalt
geplant.)

… beschloss der Gemeinderat in derselben Sitzung, für die an-
gefragte Nutzung durch einen Onlineversandhändler kein
städtisches Gewerbegrundstück anzubieten.

… fasste der Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung im Vor-
feld der Haushaltsplanberatungen den Beschluss, die beste-
hende Abwassersatzung beizubehalten und somit keine Ver-
änderung der Gebührensätze vorzunehmen. Die Schmutzwas-
sergebühr beträgt für das Jahr 2019 somit 1,45 Euro je Kubik-
meter Schmutzwasser und die Niederschlagsflächenwasserge-
bühr 0,18 Euro je Quadratmeter versiegelte Fläche. Die ent-
stehende Kostenunterdeckung bei der Niederschlagsflächen-
gebühr von 0,03 Euro pro Quadratmeter ist mit künftigen
Überdeckungen beziehungsweise mit den Unterdeckungen
der Vorjahre abzugelten.

Gabriele Hering

Übrigens ...



Seite 22 HegauKurier Mittwoch, 5. Dezember 2018

Yannick Brütsch gewinnt
Bittelbrunner Tischtennis-Titel 2018

Spannende Spiele bei RVB-Vereinsmeisterschaften

Bittelbrunn. Aufgrund um-
fangreicher Umbaumaßnah-
men der Petersfelshalle muss-
ten die Bittelbrunner Tischten-
nissportler mehr als ein Jahr
lang in die Engener alte Sport-
halle ausweichen. Die nun-
mehr bereits 54. RVB-Tisch-
tennis-Vereinsmeisterschaften
in Folge konnten jetzt im No-
vember endlich wieder in der
neu renovierten Petersfelshalle
ausgetragen werden. »Daho-
am is dahoam« war der einhel-
lige Tenor aller RVB-Tischten-
nis-Aktiven, als sie endlich wie-
der in ihrer gewohnten und ge-
liebten Umgebung in der Pe-
tersfelshalle ihren TT-Sport be-
treiben konnten und sie genos-
sen die angenehme, heimelige
Atmosphäre.

Seit der Saison 2016/17 gibt
es endlich wieder eine Bittel-
brunner TT-Jugendmann-
schaft. Der lobenswerte, enga-
gierte Einsatz des neuen RVB-
Jugend-Trainers Markus
Sprenger trägt Früchte, was
auch die diesjährige RVB-Ju-
gend-Vereinsmeisterschaft
zeigte. Jugend-Vereinsmeister
2018 wurde erstmals der
12-jährige Jannis Maier, ge-
folgt von 2. Steven Schatz, 3.
Erik Maier, 4. Luis Schlegel, 5.
Simon Rose, 6. Robin Teloy.

Der Herren-Doppel-Wettbe-

werb wurde traditionell im seit
Jahrzehnten in Bittelbrunn
praktizierten Modus mit je-
weils zusammengelosten Dop-
pelpaarungen ausgespielt. Die
Auslosung ergab dabei ganz
besonders ausgeglichene
Zweier-Teams und sorgte da-
mit für einen überaus spannen-
den Turnierverlauf. Letztend-
lich gewannen Stefan Kaiser/
Klaus Reiter mit einem 3:1-
Endspiel-Sieg gegen die Final-
gegner Michael Hertenstein/
Indy Cyrus den begehrten
RVB-Doppel-Titel 2018. Im
kleinen Doppel-Finale um die
Plätze 3 und 4 siegten Bernd
Hospodarz/Marco Löffler ge-
gen Yannick Brütsch/Michael
Schlegel.

Der Herren-Einzel-Wettbe-
werb wurde einmal mehr ge-
prägt durch die leistungsstar-
ken Spieler der RVB-Landesli-
ga- und Bezirksklasse-Mann-
schaften, wodurch natürlich
recht viel Spannung und auch
gutes spielerisches Niveau zu
erwarten war. Zuerst wurde in
zwei ausgelosten Vorrunden-
gruppen um den Einzug in die
begehrte Endrunde gespielt.
Nach interessanten, sehr hart
umkämpften Viertelfinalspie-
len, die auch einige nicht gera-
de erwartete Überraschungen
brachten, standen sich dann in

den beiden Halbfinalspielen
Stefan Kaiser gegen Timo
Sprenger sowie Yannick Brütsch
gegen Bernd Hospodarz ge-
genüber. Diese vier Halbfina-
le-Teilnehmer zeigten dann al-
lesamt spannendes, interes-
sante Tischtennis auf erstaun-
lich hohem sportlichem Ni-
veau. Schlussendlich erreich-
ten dann das begehrte RVB-
Herren-A-Finale: Stefan Kaiser
und Yannick Brütsch. Interes-
santerweise bilden eben diese
beiden Spieler auch das vorde-
re Paarkreuz in der Bittelbrun-
ner RVB-Landesliga-Mann-
schaft.

Das nun mit großer Span-
nung erwartete A-Finale um
den RVB-Tischtennis-Einzel-
Titel 2018 bot den anwesen-
den tischtennisbegeisterten
Zuschauern wieder einmal ful-
minantes, aggressives An-
griffs-Tischtennis vom Feins-
ten. Brütsch wurde mit einem
4:1-Satz-Sieg neuer RVB-TT-
Vereinsmeister 2018. Er ist
übrigens ein echtes Bittelbrun-
ner TT-Nachwuchstalent, das

zu seinen mehrfachen Schü-
ler-/Jugend-Titeln nun auch
nach 2013 bereits schon seinen
zweiten RVB-TT-Herren-Ein-
zel-Titel gewinnt.

Im kleinen A-Finale um Platz
3 siegte zuvor Bernd Hospo-
darz gegen Timo Sprenger in
einem hart umkämpften Spiel
mit sehr lange andauernden,
fast rekordverdächtigen Ball-
wechseln knapp mit 3:2 Sät-
zen.

Die weiteren Platzierungen
der Herren-A-Klasse in alpha-
betischer Reihenfolge: Her-
tenstein Marc, Hertenstein Mi-
chael, Kaiser Christian, Kerle
Alexander. Das B-Finale ge-
wann Marco Löffler gegen
Klaus Reiter.

Die abschließende Siegereh-
rung wurde dann durch den
TT-Abteilungsleiter Klaus Her-
tenstein gemeinsam mit Barba-
ra Dreher (stellvertretende
RVB-Vorsitzende) vorgenom-
men, wobei alle verdienten
Sieger wieder mit prächtigen
Pokalen und leckeren Sach-
preisen ausgezeichnet wurden.

Die strahlenden Sieger der Bittelbrunner RVB-Tischtennis-Meis-
terschaften 2018: (hinten von links) Yannick Brütsch, Stefan Kai-
ser, Klaus Reiter und Bernd Hospodarz sowie (vorne von links)
Steven Schatz, Jannis Maier und Erik Maier. Bild: RVB
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Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten an das Bundesamt für das

Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c
Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen,
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.
Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Engen, Bür-
gerbüro, Marktplatz 4, 78234 Engen, schriftlich oder persön-
lich (nicht telefonisch) eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinem Widerruf.

Öffentliche Bekanntmachung

Erste verlor, Zweite siegte
Ergebnisse des Schachklubs Engen

Engen. Beide Mannschaften
des Schachklubs Engen muss-
ten ihren dritten Mannschafts-
kampf auswärts bestreiten. Die
erste Mannschaft verlor ihr
Spiel in Donaueschingen mit
2:6. Nur Sebastian Gattenlöh-
ner konnte sein Spiel gewin-
nen, Robert Eichler und Peter
Strommayer spielten Remis,

die erste Mannschaft steht der-
zeit auf Platz 6 der Landesliga.

Die zweite Mannschaft
spielte nach Siegen von Chris-
toph Kaiser, Hansjörg Nohl
und Siggi Oßwald und dem Re-
mis von Renate Löwner 3,5:2,5
gegen Radolfzell 2 und steht
auf dem zweiten Platz der Be-
zirksklasse.

Eine gute Halbzeit
ist zu wenig

FC Forstern schlug HFV-Frauen 3:1

Hegau. Am 15. Spieltag hatte
das Frauen-Regionalliga-Team
des Hegauer FV im Aufsteiger-
duell gegen den FC Forstern
das Nachsehen. Nach einer gu-
ten ersten Halbzeit geriet die
HFV-Elf im zweiten Abschnitt
auf die Verliererbahn.

Das Ziel des Hegauer FV für
die Begegnung, die recht kurz-
fristig auf den Kunstrasenplatz
nach St. Wolfgang verlegt wer-
den musste, war die Verbesse-
rung des Offensivspiels. Vom
Anpfiff weg merkte man den
Hegauerinnen an, dass sie sich
etwas vorgenommen hatten.
Berenice Becker gab den ersten
vielversprechenden Warn-
schuss in Richtung FCF-Tor ab.
Doch die frühe Führung gelang
den Gastgeberinnen, als die
HFV-Elf schlecht verteidigte.
Eine FC-Spielerin durfte recht
einfach von der Grundlinie in
die Mitte spielen, der erste Ver-
such von Stefanie Kothieringer
wurde noch abgewehrt, beim
zweiten Versuch landete der
Ball im Netz. Der HFV drängte
sofort auf den Ausgleich.

Die Bemühungen der He-
gauerinnen wurden dann in
der 35. Minute belohnt. Bei ei-
nem Eckball von Jana Kaiser
war Tabea Griß mit dem Kopf
zur Stelle und traf zum 1:1-
Ausgleich. Zwei gute Möglich-
keiten hatte der HFV noch vor
der Halbzeit.

Nach gutem Offensiv-Pres-
sing fackelte Luisa Radice nicht
lange, doch der Ball landete am
Außennetz (41.). Ein Freistoß
von Anja Hahn aus 25 Metern
ging an Freund und Gegner
vorbei, landete aber haarscharf

neben dem Torpfosten (45.).
Kurz nach der Halbzeit eine

Riesenchance für die Hegaue-
rinnen, als sie offensiv press-
ten. Lea Scharf lief allein auf
FC-Torhüterin Christina Kink
zu, zielte aber knapp neben das
Tor (47.). Wie man die Chan-
cen eiskalt nutzt, zeigte der FC
Forstern in der 53. Minute,
ebenfalls nach Balleroberung
in der Offensive. Pia Reininger
kam an den Ball, lief auf HFV-
Torhüterin Teresa Straub zu
und traf abgebrüht zum 2:1.
Dieser erneute Rückstand hat-
te eine lähmende Wirkung auf
die HFV-Elf, der danach nur
noch wenig gelang. Vieles im
HFV-Spiel blieb Stückwerk
oder wirkte unglücklich. Der
FC Forstern spielte selbstbe-
wusst und machte in der 85.
Minute durch den zweiten
Treffer von Reininger den Sack
zu.

Eine gute Halbzeit in dieser
Liga reicht vielleicht am Ende
aus, wenn man die gegebenen
Torchancen auch nützt. Das
gelingt den Hegauerinnen der-
zeit viel zu selten, deshalb ste-
hen sie auch weiterhin auf ei-
nem Abstiegsplatz. Aber die
Konkurrenten um den Klassen-
erhalt haben ebenfalls verlo-
ren, so dass der Abstand zum
rettenden Ufer nicht zu groß
wird.

Am kommenden Sonntag, 9.
Dezember, wartet im letzten
Spiel in diesem Jahr nochmal
ein richtiges Kaliber auf den
Hegauer FV. Der Tabellen-
zweite SC Sand II ist um 12.30
Uhr auf dem Kunstrasenplatz
in Welschingen zu Gast.
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Der Countdown
läuft in Richtung Jubiläum

TG Welschingen präsentierte beim Abschlussturnen große Bandbreite und Vielfalt

Welschingen (her). »Fünf, vier, drei, zwei, eins« wurde am Sonntag vergangener Woche in der vollbesetzten, adventlich ge-
schmückten Hohenhewenhalle heruntergezählt - und dann ging es los, das traditionelle Jahresabschlussturnen der Turn- und
Gymnastikgemeinschaft Welschingen, bei dem verschiedene Gruppen aller Altersstufen eine schwungvolle und ideenreiche
Turnshow boten und mit einem imponierenden Querschnitt ihres turnerischen und gymnastischen Schaffens im Verein auf
überzeugende Art und Weise bewiesen, wie viel Spaß Sport jeglicher Art in der Gemeinschaft machen kann. Das Motto »Der
Countdown läuft« stand aber auch für ein ganz besonderes Ereignis, das bereits seine Schatten voraus wirft: das 50-jährige
Bestehen der TG Welschingen im kommenden Jahr.

»Am 28. Juni ist eine Feier-
stunde mit aufwendigem Pro-
gramm geplant, am 30. Juni ein
großer Sporttag mit Live-Mu-
sik und Mitmachaktionen für
alle Generationen«, machte
der TG-Vorsitzende Werner
Bezikofer bei der Begrüßung
der zahlreichen BesucherInnen
schon einmal neugierig. Für
junge TurnerInnen bis 13 Jah-
ren sei zudem ein Malwettbe-
werb »Meine TG Welschingen
und ich« vorgesehen.

Die TG sei pro Woche mit 38
Übungsstunden an vier Stand-
orten aktiv, zog Bezikofer eine
beeindruckende Bilanz und
sprach der Stadt Engen einen
herzlichen Dank für die kosten-
freie Nutzung der Übungsstät-
ten aus. Sein besonderer Dank
galt aber auch den Übungslei-
terInnen der TG für ihr großes
Engagement.

Zum Teil in gereimter Form
führten die Jugendleiterinnen
Kristin Artinger und Sabrina
Foos anschließend auf unter-
haltsame Weise durch das Pro-
gramm. Dass sie »fit wie ein
Turnschuh« sind, bewiesen die
Vorschulkinder ab vierein-
halb Jahren zum Lied »Theo,
Theo« mit Hüpfen, Springen
und Hampelmann, bevor die
Mädchen ab sechs Jahren als
Schmetterlinge mit bunten Tü-
chern graziös über den Kasten
hüpften und über den Schwe-
bebalken balancierten. Mit
bunten Handtüchern um den
Hals betraten die Buben ab
sechs Jahren die Bühne und
präsentierten sich als kleine
»Kraftprotze«, wirbelten sie
ihre Langhanteln doch spie-
lend durch die Luft, während
die Mädchen ab acht Jahren
als »Skipping girls« einzeln und
paarweise zum Hit »Sweat (A
La La La La Long)« demons-
trierten, was beim Rope Skip-
ping so alles möglich ist. Kondi-
tion und Power ohne Ende be-

wiesen die »Jumping Ladies«
auf ihren Trampolinen, bevor
die Wettkampfgruppe TGW
unter dem Motto »We love
Airtrack« auf einer derartigen
Matte mit großer Körperbe-
herrschung und Grazie durch
die Luft wirbelten.

Warum sie beim Wettkampf-
turnen Erfolge erzielen, prä-
sentierten die Schülerwett-
kampfgruppen überzeugend
mit beachtlichem turnerischen
Können und Gelenkigkeit - die
SGW II mit einer beeindru-
ckenden Kür und die SGW I als
jüngste Wettkampfgruppe
(sechs bis acht Jahre) und da-
mit als »the future of SGW«
mit Handstandüberschlag,
Flick-flack und Purzelbäumen.
Mit der TGW-Rakete starteten
die »Astronauten« (Eltern-
Kind-Turnen ab drei Jahren)
zum Lied »Ich seh‘ den Ster-
nenhimmel« in den Weltraum
und bewältigten spielend ei-
nen kleinen Hindernispar-
cours,während die Allerjüngs-
ten (Eltern-Kind-Turnen ab
zwei Jahren) sich mit dem He-
likopter zum passenden Lied
auf die Reise machten und mit
dem großen bunten Fallschirm
»absprangen«. Zu entspre-
chend fetziger Musik bewiesen
die »Zumbaianerinnen«, dass
man nicht blutjung sein muss,
um Kondition und Spaß zu
haben, die Herren-Fitness
schließlich, deren Mitglieder
auch als fleißige Heinzelmänn-
chen für den jeweiligen Büh-
nenumbau sorgten, be- geis-
terte mit einer Persiflage zum
Song »Rock mi« (Wenn der
Maibaum wieder am Dorfplatz
steht) von den »Alpenrebel-
len«.

Nach so vielen beeindrucken-
den sportlichen Darbietungen
nahmen die zahlreichen gro-
ßen und kleinen Besucher
schließlich die Aufforderung zu
eigener »Action« gerne an und

machten beim Tanz der
ÜbungsleiterInnen zu den
schwungvollen Klängen von
»It’s Christmas time« begeis-
tert mit.

Fester Bestandteil des TG-
Jahresabschlussturnens ist all-
jährlich auch die Verleihung
der Sportabzeichen durch
Bürgermeister Johannes Mo-

ser. »Die TG trägt zur Leben-
digkeit in Welschingen bei«,
würdigte er deren erfolgreiche
Arbeit im Erwachsenen- und
Nachwuchsbereich. Der Be-
such von Nikolaus und Knecht
Ruprecht setzte schließlich
nach guter Tradition den
Schlusspunkt an das gelungene
Jahresabschlussturnen.

Sportabzeichen
Mädchen Bronze: Xenia Rutz. Silber: Julia Mouritzen. Gold:
Enya Minge, Karin Keller, Verena Keller, Maike-Alina Mauch,
Amy Müller, Katharina Sigg. Jungen Bronze: Muhamad Saber
Ahmad, Lukas Allweiler, Luca Hertenstein, Robin Stich, Robin
Rutz. Silber: Jonas Mouritzen, Robin Meßmer, Jerome Maly-
sa, Felix Müller, Moritz Heckmann, Noah Watras. Gold: Timo
Imberger, Elias Allweiler.
Frauen Gold: Simone Keller, Bianca Sigg, Karin Disch, Irmgard
Mutschall, Heike Bezikofer, Iris Greuter.
Männer Silber: Karl-Heinz Bach. Gold: Jürgen Elsner, Wilfried
Stotz, Oliver Kaufmann, Hans-Peter Heiss, Bruno Greuter,
Herbert Rothweiler, Werner Bezikofer.

Showtanz-Qualitäten zeigten leichtfüßig, mit guter Kondition
und auch viel Armarbeit die »DanceFun Teens«. Bild: Hering
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»Mamma mia«, entfuhr es so manchem Zuschauer beim Auftritt von »TGW and friends« angesichts von
Handstandüberschlag und scheinbar mühelos dargebotenen Saltos, die gemeinsam erarbeitete Choreo-
graphie begeisterte aber auch mit tänzerischen Elementen und Hebefiguren - und die »Friends« standen
bestens ihren Mann. Bild: Hering

TV Engen/Handball

Heimspieltag
Engen. Im Rahmen des

Heimspieltags der Handballab-
teilung des TV Engen am kom-
menden Samstag, 8. Dezem-
ber, finden folgende Begeg-
nungen statt: 12 Uhr gemisch-
te E-Jugend TV Engen - JSG
Hegau 2. 13:15 Uhr männli-
che C-Jugend TV Engen - HSG
Konstanz 2. 14:45 Uhr weibli-
che C-Jugend TV Engen -
HCDJK Konstanz. 16:15 Uhr
männliche B-Jugend TV Engen
- HSC Radolfzell. 17:45 Uhr
Damen TV Engen - TuS Steiß-
lingen 3. 19:45 Uhr TV Engen
- HSG Konstanz 4.
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Abfallfibeln 2019

Verteilung
durch Vereine

Engen. Die Abfallfibeln der
Verbandsgemeinden des Müll-
abfuhr-Zweckverbands wer-
den in den kommenden Tagen
durch die örtlichen Vereine
verteilt. Wer bis zum 1. Januar
2019 keine neue Abfallfibel er-
halten hat, kann sich direkt an
den Müllabfuhr-Zweckver-
band Rielasingen-Worblingen,
Telefon 07731/931562, wen-
den.

Die Abfuhrtermine gibt es
auch im Hegaukurier oder auf
der Homepage des Müllab-
fuhr-Zweckverbandes unter
www.mzv-hegau.de.

Urlaub auf dem Ferienhof
Fortbildung für Gastgeberinnen und Gastgeber

Hegau. Für Ferienhofbetrei-
ber in der Bodenseeregion fin-
det am 22. Januar (14 bis
16:30 Uhr) und 29. Januar
(9:30 bis 16 Uhr) im Berggast-
hof Höchsten, Illmensee, eine
zweitägige Fortbildung statt.
Zu dieser lädt die Anbieterge-
meinschaft Bodenseebauer ge-
meinsam mit den Landwirt-
schaftsämtern des Bodensee-
kreises und des Landkreises
Konstanz ein. Anmeldungen

sind möglich bis zum 7. De-
zember.

Vor dem Hintergrund stei-
gender Urlauberzahlen in Ba-
den-Württemberg widmet sich
die Fortbildung den zukünfti-
gen Herausforderungen für die
GastgeberInnen.

Dazu zählen die Digitalisie-
rung, der demographische
Wandel und auch die sich än-
dernden Erwartungen von
Gästen. Den GastgeberInnen

werden in dieser Fortbildung
konkrete Ansätze und Ideen
vermittelt, um ihre Urlaubsun-
terkunft erfolgreich in die
Zukunft zu führen.

Die Teilnahmegebühr beträgt
50 Euro.

Informationen und Anmel-
dung: Landratsamt Konstanz -
Amt für Landwirtschaft, Tel.
07531/800-2940, E-Mail:
landwirtschaftsamt@LRAKN.
de.
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Ein »Lieblings-
weihnachtsabend«

Samuel Koch & Friends am 16. Dezember
in der Hohenhewenhalle

Engen. Altes neu entdecken
und erfrischende Impulse für
die Weihnachtszeit erhalten.
Dazu lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Engen zusam-
men mit Sarah Elena Timpe
und Samuel Koch in ihrem
»Lieblingsweihnachtsabend«
in die Hohenhewenhalle Wel-
schingen am Sonntag, 16. De-
zember, um 19.30 Uhr ein.
Ausgewählte Erzählungen, ei-
gene Erlebnisse und Interaktio-
nen sollen nachdenklich ma-
chen und inspirieren.

Das junge Paar lässt es sich
auch nicht nehmen, auf char-
mante Art mit schauspieleri-
schen Elementen zu überra-
schen.

»Es begab sich aber zu Zeit«
ist eine Einladung an die
Zuhörer, sich selbst oder seinen
Liebsten Zeit zu schenken.

Samuel Koch ist der wohl be-
kannteste Rollstuhlfahrer
Deutschlands und gleichzeitig

ein Gelähmter, der viel be-
wegt. Sieben Jahre nach sei-
nem tragischen Unfall bei
»Wetten, dass..?« erlebt er
Überraschendes und Schockie-
rendes, Absurdes und Seligma-
chendes und weiß, dass das Le-
ben manchmal weiter geht, als
man denkt. Er ist Ensemblemit-
glied am Nationaltheater
Mannheim und seit 2016 glück-
lich mit Sarah Elena Timpe ver-
heiratet.

Die Veranstaltung findet mit
freundlicher Unterstützung der
Stadtwerke Engen, der Volks-
bank Schwarzwald Baar Hegau
und in Zusammenarbeit mit der
Buchhandlung am Markt in En-
gen statt.

Eintrittskarten zum Preis von
16 Euro/13 Euro (für Schüler,
Studenten und Schwerbehin-
derte) gibt es in Engen im
Pfarrbüro der Evangelischen
Kirchengemeinde und in der
Buchhandlung am Markt.

Was es mit den Martinsgänsen auf sich hat, erfuh-
ren die Kinder bei der letzten Kinderkirche der Katholischen Pfarr-
gemeinde, die auf den Martinstag fiel. Anhand des Erzähltheaters
Kamishibai ging die Martingeschichte weiter mit einer weniger
bekannten Begebenheit. Nachdem Martin seinen Mantel geteilt
hatte und für seine guten Taten bekannt war, sollte er Bischof von
Tours werden. Das wollte er aber nicht, da er sich nicht würdig
fühlte und nicht im Prunk leben wollte, und versteckte sich in ei-
nem Gänsestall. Er wurde jedoch gefunden und letztendlich doch
zum Bischof geweiht, wobei er sehr bescheiden gelebt hat. Nach
dem Basteln von Tischlaternen gab es zum Abschluss Martinsgän-
se in Keksform für alle. Die nächste Kinderkirche findet am 16.
Dezember um 10:30 Uhr im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes
in der Kirche Mariä Himmelfahrt in Engen statt. Nach Worteröff-
nung begleitet das Kinderkirchen-Team die Kinder bis zum Kom-
munionalter in den Franziskussaal, um dort zusammen einen
kindgerechten Gottesdienst zu feiern. Bild: Kinderkirchen-Team
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Ihre Diamantene Hochzeit feiern Rosina und Gerardo
Lagonegro am kommenden Samstag, 8. Dezember, in einem Got-
tesdienst um 10.30 Uhr in der Kirche in Bittelbrunn, nachdem die
Feier am eigentlichen Termin aus gesundheitlichen Gründen nicht
möglich war.

VdK Oberer Hegau

Weihnachts-
und Jubilarfeier

Engen. Zu seiner alljährlichen
Weihnachts- und Jubilarfeier
lädt der Sozialverband VdK
Oberer Hegau am Samstag, 8.
Dezember, um 15 Uhr Mitglie-
der, Gäste und Interessierte
herzlich ins Hotel »Engener
Höh« an der Autobahn-Rast-
anlage Hegau-West ein. Bei ei-
nem reichhaltigen Programm
mit guter Unterhaltung durch
Musik und Vorträge soll es für
alle Gäste ein schöner und
kurzweiliger Nachmittag wer-
den. Die Teilnahmezusage von
mehreren Gästen aus Verwal-
tung, Verbänden und Behör-
den zeigt, wie hoch die soziale
Arbeit im Ortsverband bewer-
tet wird.

Bei der Suche nach einer Mit-
fahrgelegenheit oder Fragen
bitte den Vorsitzenden M.
Flegler unter Tel. 07733/1048
oder den stellvertretenden
Vorsitzenden A. Maier unter
Tel. 07736/357 ansprechen
(siehe auch: www.vdk.de/ov-
oberer-hegau).

Haus am Mühlebach

Oberuferer
Christgeburtsspiel

Hegau. Am Sonntag, 16. De-
zember, um 17 Uhr, lädt das
Sonderpädagogische Bildungs-
und Beratungszentrum mit In-
ternat »Haus am Mühlebach«
in Mühlhausen-Ehingen wie-
der herzlich zum traditionellen
Oberuferer Christgeburtsspiel
in den großen Saal ein. Der Ein-
tritt ist frei, über eine kleine
Spende freuen sich die Kinder
jedoch sehr. Freunde und Mit-
arbeitende der Schule führen
das stimmungsvolle Spiel auf.
Es ist Teil eines Zyklus von Spie-
len um biblische Ereignisse, so
genannten Mysterienspiele,
wie sie im Mittelalter häufig
waren. Das Christgeburtsspiel
wird im »donauschwäbischen«
Dialekt aufgeführt, und zwar in
Reimform, mit einem guten
Schuss Humor, und untermalt
von Musik und Gesang - ein
stimmungsvoller und besonde-
rer Auftakt für die Feiertage.

Weitere Informationen sind
unter www.haus-am-muehle
bach.de zu finden.
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Das »Weihnachtsoratorium« von Johann Sebastian Bach (1685-1750), Teile I bis III, wer-
den die »Kantorei an der evangelischen Auferstehungskirche Engen«, namhafte Solisten sowie das »Ba-
rockorchester an der evangelischen Auferstehungskirche Engen« unter der Gesamtleitung der Kirchen-
musikerin Sabine Kotzerke am Samstag, 8. Dezember, um 19 Uhr in der Engener Stadtkirche aufführen.
Eintrittskarten können im Vorverkauf bis einschließlich 6. Dezember zum Preis von 28/23/15 Euro in En-
gen in der Buchhandlung am Markt (Tel. 07733/5789) erworben werden. An der Abendkasse erhöht sich
der Preis um jeweils 2 Euro. Kinder und Jugendliche (10 bis 17 Jahre) sowie Studenten und Schwerbehin-
derte erhalten generell eine Ermäßigung von 5 Euro (zusätzlich zu den 2 Euro im VVK). Am Sonntag, 9.
Dezember, kommt das Werk um 17 Uhr in der Christkönigskirche in Gottmadingen ein zweites Mal zur
Aufführung. Karten hierfür sind in der Bücherstube Gottmadingen (Tel. 07731/73293) erhältlich.

Archiv-Bild: Hering

Ev. Kirchengemeinde

Kleinkind-
Gottesdienst

Engen. »Auf dem Weg zur
Krippe« lautet das Thema des
zweiten Kleinkindgottesdiens-
tes, zu dem wieder alle Kinder
von circa eineinhalb bis drei
Jahren zusammen mit einem
Erwachsenen herzlich eingela-
den sind. Geschwisterkinder
sind natürlich auch willkom-
men. Die Teilnehmer treffen
sich am Samstag, 8. Dezember,
von 10 bis 10.45 Uhr auf der
Empore der evangelischen Kir-
che und werden in fröhlicher
Atmosphäre singen, beten,
basteln und vom ersten Weih-
nachtsfest hören.

Mittwochtreff

Adventsfeier
Engen. Der evangelische

Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt am Donnerstag, 13.
Dezember, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
zu einer Adventsfeier mit Bar-
bara Schwedler zusammen.
Bitte von der häuslichen Krippe
die Figur des Josef oder auch
die ganze heilige Familie mit-
bringen. Auch über Weih-
nachtsgebäck freuen sich die
Teilnehmerinnen.

Taizégottesdienste
Am 9. und 22. Dezember in Ehingen

Hegau. Mittlerweile gehört
die Feier von Heiligen Messen
mit Liedern aus Taizé und in
der Atmosphäre von Licht und
Stille, wie sie auch in Taizé ge-
feiert werden, in den dunklen
Monaten des Kirchenjahres in
der Seelsorgeeinheit Oberer
Hegau dazu. Diese Form von
Gottesdienst lädt in besonde-
rer Weise durch Lied und Stille
ein, zu sich zu kommen. In be-

tender Gemeinschaft lässt sich
leichter die Nähe Gottes und
was er den Menschen durch
die Feier von Gottesdiensten
für ihr Leben schenken will, er-
fahren. Zur Mitfeier der Taizé-
gottesdienste im Advent wird
am Sonntag, 9. Dezember, und
am Samstag, 22. Dezember,
um 18.30 Uhr in die Kirche St.
Stephan in Ehingen eingela-
den.

Pfarrgemeinde Welsch.

Kinderkirche
Welschingen. Das Team der

Kinderkirche Welschingen lädt
alle Kindergarten- und Grund-
schulkinder am Sonntag, 9.
Dezember, herzlich zum Kin-
dergottesdienst zum Thema
Engel um 9 Uhr in die Sankt-Ja-
kobus-Kirche in Welschingen
ein. Die jungen Teilnehmer
und das Team treffen sich in
der Kirche und gehen dann ge-
meinsam in die Unterkirche,
wo Gottesdienst gefeiert wird.

Danach wird ein Advents-
frühstück in der Unterkirche
angeboten, zu dem alle Kin-
dergottesdienstbesucher mit
den Eltern sehr herzlich einge-
laden sind.

Frauen Zimmerholz

Adventsfeier
Zimmerholz. Die Frauenge-

meinschaft Zimmerholz lädt
alle Frauen herzlich zu ihrer
Adventsfeier am Mittwoch,
12. Dezember, ins Bürgerhaus
Zimmerholz ein. Beginn ist um
14 Uhr mit einer Andacht, an-
schließend ist gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee, Tee
und Kuchen.

Stadtkirche

Friedensgebet
Engen. Zu einer Ad-

vents-Friedensandacht lädt die
ökumenische Friedensgruppe
heute, Mittwoch, 5. Dezem-
ber, um 18.15 Uhr herzlich in
die Stadtkirche ein.
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- Herr Klaus Schrott, Welschingen, 70. Geburtstag
am 8. Dezember

- Herr Rolf Burkhart, Engen, 70. Geburtstag
am 11. Dezember

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 8. Dezember: Apotheke
am Berliner Platz, Überlinger Straße
4, Singen, Telefon 07731/93340
Sonntag, 9. Dezember: Aachtal-
Apotheke, Bärenloh 3, Volkertshau-
sen, Telefon 07774/93260
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040

Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150

Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 8. Dezember:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Bargen: 18.30 Uhr Hl. Messe mit
Bußfeier
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
in der Josefskapelle
Welschingen: 18.30 Praytime -
Gebetszeit für Jugendliche in der
Unterkirche

Sonntag, 9. Dezember:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit als Familien-
gottesdienst und Vorstellung der
Erstkommunionkinder/Kolpingge-
denktag
Aach: 10.30 Uhr Festgottesdienst
zum Patrozinium mit Vorstellung
der Erstkommunionkinder
Anselfingen: 10.30 Uhr Festgot-
tesdienst zum Patrozinium mit Vor-
stellung der Erstkommunionkinder
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe als
Taizé-Gottesdienst
Stetten: 9 Uhr Hl. Messe mit Vor-
stellung der Erstkommunionkinder
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe mit
Kinderkirche

Kirchliche Nachrichten
Hauskommunion: Die nächste
Hauskommunion wird am Freitag,
7. Dezember, gebracht.
Bkids - Kinderbrunch: Zum nächs-
ten BKids-Treffen mit Kinder-Bibel-
Brunch wird am Samstag, 8. De-
zember, von 9 bis 11.30 Uhr ins
katholische Gemeindezentrum, He-
xenwegle 2 in Engen, eingeladen.
Angesprochen sind alle Kinder ab
fünf Jahren, die einen tollen Vor-
mittag verbringen wollen mit Kin-
derbrunch, Liedern, einer spannen-
den Bibelgeschichte, gemeinsamem
Basteln und Spielen. Anmeldung
erbeten im Pfarrbüro Engen, Tel.
07733/94080.
Praytime - Gebetszeit für Ju-
gendliche: Der nächste Praytime-
Jugendgottesdienst in der Seelsor-
geeinheit Oberer Hegau findet am
Samstag, 8. Dezember, um 18.30
Uhr in Welschingen statt.
Anselfingen - Patrozinium: Am
Sonntag, 9. Dezember, um 10.30
Uhr wird zum Festgottesdienst zum
Patrozinium des Heiligen Sankt Ni-
kolaus eingeladen. Zu diesem feier-
lichen Anlass stellen sich die Kom-
munionkinder aus Anselfingen vor.

Im Anschluss laden die Ministran-
tInnen zu Punsch und Gebäck auf
dem Kirchplatz ein und bieten
selbstgebastelte Tannenzweige ge-
gen Spende an.
Adventskonzert in Aach: Am
Sonntag, 9. Dezember, 17 Uhr, fin-
det ein Adventskonzert mit der
Stadtmusik in Aach statt.
Kolpingsgedenktag: Am Sonntag,
9. Dezember, trifft sich die Kol-
pingfamilie Engen zum gemeinsa-
men Besuch des Gottesdienstes
zum Kolpingsgedenktag um 10.30
Uhr in der Stadtkirche. Anschlie-
ßend findet die Mitgliederver-
sammlung im Jugendraum unter
dem Gemeindezentrum (vom
Stadtgarten aus am Gebäude Ein-
gang links) mit gemeinsamen Mit-
tagessen statt. Alle Mitglieder sind
herzlich eingeladen. Bitte anmelden
per Email: kolpingsfamilie_engen
@web.de oder bei Marion Bürß-
ner, Tel. 506420.
Engen - Familiengottesdienst: Am
Sonntag, 9. Dezember, um 10.30
Uhr, wird herzlich zum Familien-
gottesdienst mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder eingeladen.
Anschließend ist Kirchencafé.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Ingrid Schwörer,
musikalisch gestaltet

Evangelische Kirche
Gottesdienst: 10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl, Kindergottesdienst
Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.
Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 17 Uhr Konfiunterricht, 20 Uhr
Senfkorn
Freitag: 19.30 Uhr Jugendkreis,
19.30 Uhr Sing & Pray
Samstag: 10 Uhr Krabbelgottes-
dienst für Kleinkinder
Montag: 18.45 Uhr Jugendkanto-
rei, 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Senioren Bittelbrunn

Adventskaffee
Bittelbrunn. Die Senioren

Bittelbrunn treffen sich zum
letzten Mal im alten Jahr am
Dienstag, 11. Dezember, um
14.30 Uhr zum gemeinsamen
Adventskaffee im Gasthaus
»Rigling« in Bittelbrunn. Gäste
sind herzlich willkommen.

Senioren Welschingen

Adventsfeier
Welschingen. Die Senioren-

gemeinschaft Welschingen
trifft sich am Mittwoch, 12.
Dezember, um 14.30 Uhr im
Schützenhaus Welschingen zu
einer Adventsfeier mit an-
schließendem gemütlichen
Beisammensein.
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